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ächſiſch-Thüringſche Hausfrau
Jnhalt dieſes Heſtes:

Magdeburgs Ratskeller. Ein Be
ſuch der Baumannshöhle. Lieſe-Lotte.

Magdeburger Wohlfahrtseinrichtung.
Vereine Hauswirtſchaft. Für

die Küche. Kleidung. Praktiſche
Winke. Fernſprecher Bruiefkaſten.

RätſelEcke. Neueſte Mode.
Römanbeilage. Für unſere Kleinen

ehens würdigkeiten
ung Vergnügungen.

Magdeburgg-
Kaiser Friedrich Museum.Kaiserstrasse 68- 73. Geötffnet unentgeltlich

an Sonn- und Festſagen von II-2 Uhr und
von 3--5 Uhr, ebenfalls unentgeltlich am
Pienstag, Donnerstag und Sonnabend von11-2 nd von 3-5 Uhr; gegen 50 Pkg.,
am Mittwoch und Freitag zur Selehen Zeit.

Am Montag (Keinigungstag) gegen
Zahlung von 1 M. geölfnet. Geschlossen
ist das Museum am Karfreitag und Busstag.

Stäncdige Ausstellung desKunstvereins täglich zu den gleichen
Zeiten geöftnet wie das Städtische Museum,
Eintzitt für Alitelieder unentgeltlich, für
Nichtmitglieder 25 Pf

Stäcitische Bücheref und
Lesehalle, Röttgerstrasse, geöffnet
Wochentags von 11 2 Uhr vormittags und
6-10 Uhr abends Senntags von 11-1 Uhr.
Bücher-Ausgabe: Wochentags von 12- r
Uhr Vormittags und abends von 6-9 Uhr
Sonntags von 12 I Uhr.

Bücherei Wilhelmstadt, Quer-
Strasse 13, geöffnet Wochentags von IIUhr Vormittags und 6 10 Uhr abends,
Sonntags von II Uhr vormittags Bücher-Ausgabe Wochentags von 122 Uhr
Vormittags und 6-9 Uhr abends Sonne
von Dur vormittags

Stackt Bibliothek. An denWochentagen geöltnet von 10 2 Vhr

Volksbſbliothek In Buckau,Ffarretrasse 4, Sonntags 11--12 Uhr vor-
mittags, Mittwoch 8——8 Uhr abends

Gruson seche Gewachshauser
Buckau. Eintritt Montags 1 Ak., sonst30 Pf. (Schulpflichtige Kinder 20 Sonn
tags nachmittags 10 Pf., Alittwochs von 8 bis11 Uhr Formit tags ma 1—3 Uhr vHaech-
mittags, towie an jedem ersten Sonntag im
Alonat frei. Geöſſnet 8 12 und 2—7 Vhr.

Brivatekuns salons: Heinriens-
Hoſen ehe Kunst-Kusstenung, Breitewes
I. Mius Neumann, Breiteweg 166.Kalserhon orama. Brerteweg la

Erstkl. Kalser- Theater Erstkl.
(Ceb. ſtng., e muß. Shotographien)
Magdeburg 8 Minuten vom Bahnhof
Kaiſerſtr. 15, zw. Kronpr. u. Wilhelmſtr.
Tägl. ununterbroch. Vorstellg. v. 3- 11 Uhr
ünch Sonntags Matiné von 11 2 Uhr. 1759
Vorführ. d. neueſt. Tagesereigniſſe t. künſtl.
leb. Photogr. m. Muſikbegleitung durch den
neuſt. Starktonapparat Auxetophon
Allſeits anerkannt erlkl. Leiſtungen
VPollendetſte Natürlichkeit der Bilder

e Billigste Bezugsquelle S
Aclolf Rehle, Juwelier,

H. en Himmelreichstrasse 17. e
Steter Ringang von Nenheiten eS Eigene Reparaturwerkstatt. S

Deutsehland Vahrräcler un Nähmaschinen
preiswerte Qualitätsmmaschinen,
unbegrenzte Haltbarkeit u. leichtest. Lauf.

5 Jahre Garantie

sind allen überlegen?Anerkannt leistungsfähigste Bezugsquelle für ahrreſeatehgetolle,
Nähmaschinen, Waffen, Uhren, Sport- u. photograph sche ArtikelMüusikinstrumente etc. Preis liete gratis.

August Stukenbrolc, inbeclk.,
Aeltestes und grösstes Spezialhans für Pahrräder, Pnenmatiks, Nähmaschinen
Verkaufsniederlage Oscar Lins, Magcdeburg, Königstr. 16, Nähe Königsbr.

für Fahrräder und Nähmaschinen werden zu bekanntReparaturen billigen Preisen prompt u. gewissenhaft ausgeführt.

Emaillie rungsVernickelung?
Bün Wiederverkäufer billigste Bezuigsqirelle,

Miets- Pianinos
pro Monat s Mark.

Ma T C Breiteweg 54, Ecke Alte Marktx u und Heiligegeist-Strasse 11.
Beim Kauf wird die Miete bis zu einem Jahre in Anreehnung gebracht.

In meinem Lager Breiteweg 54, stelle Pianinos, Hlügel,
Harmoniums von 150- 1500 Mark zum Verkauf [1605

Fernsprecher 3766.

Neu! Neu! Neu!Grösste und ecdeſste Erfindung der letzten Jahrzehnte.

„Milostator““
Apparat zur Neubelebung u. zur natürlichen Ver-

grösseruns der weiblichen Bäste.
Deutsches Reichs Patent a.

D. R. G. M., Patente in den meisten Kulturstaaten angem
Einziges wissenschaftliches, auf Grund des Stoffwechsel-beruhendes, nmatirgemässes Vorfahren Nustrierte Broschüre,

Fersehlossen, ohne Firma, gegen 20 Pfg. Marken,

H. Richter, Berlin SW. 217 VorkKstr. 73
Inhaber von 14 Patenten und 3 Gebrauchsmuster ne 1726

Denkmäler. Kaiser Wilhelm d. Gr.
Kaiser Lriédrrch, Kaiser Otto, Oberbürger-
meister Francke, Kriegeraenkm. a. Fürsten-
wall (Altstadt) ind auf dem Nicoliplat z
(Neustadt), Kürst Bismarck (Scharnhorst-
Platz), Königin Lause Königin Luise-
Garten), Hasselbachbrunnen, Gutenberg-
Denkmal (Kaiser Wilhelmstrasse), Tuther,
Eriesen, Basedow, Siemering'scher Fries
GBrandenbinrgerstrasse), Immermann (am
Stadtthester), Kozlowski (Kleiner Werder),
Feldartilerie- Denkmal (Friedrichstadt),

Metropol Theater. Sommer-
Theater. (National-Pestsale). Hobepforte-
Strasse 44. Beginn der Vorstellungen 8 Vhr.
Jeden Nachmittag ab 5 Dhr: Gr. Garten
Konzert.

Viktoria Theater. Sommerbühne.
Grosser Weider, Mittelstr. 16- 18. Beginn
der Vorstellungen s Uhr. Sonntags Nach-
mittags Vorstellungen zu ermässigten
Preisen. Täglich Garten Konzert.

Walhalla Theater, Apfelstr. 12.
Spezialitäten- Theater ersten Ranges Welt
städtische Spielorqnungen. Anfang der
e n Wochentags 8 Uhr, Sonntags
7 V

Zentrale Theater Kaiser Wilbeim-
Platz. Erstklassige Spezialitäten Bühne
Anfang der Vorstellungen Wochentags8 Uhr, Sonntags nachmittags 8, abends
7 Uhr.

Atrümpfe und Längen
Rauſt man am billigſten zu Jabrikpreiſen bei

g MagdeburgOtto MNüller, Lüneburgerſtr. 19.
Anſtricken getragener Strümpfe Verkauf

erſtklaſſtger Strickmaſchinen. [Is82

Schnittmtuſter ten
Oyſolgreiche Behandlung

bei Wkleichſucht, Anterleibsleiden, 2Maſſagen
jeder Krt durch ärztlich geprüfte Maßhenrin.

Fran Glahel, Magdeburg,
Fürstenufer II, a. d. Strombrücke.
Sprechſtunden von 10—5 und 7—8 Uhr abends.

Der Ausstoss meines seit Jahren rühmlichst bekannten

Trntebier esGleichzeitig empfehle mein gut eingebrautes Alt- ocler5
9 Doppelbier, sowie auch einfaches Braunbier,

5
5
9
7

ges Verkauf in Kässern und Hlaschen, J [1762

vorm. M. Hesse
Fernspr. 7857. 7 Weinfass- Str. 7. Fernspr. 737.

a
Brauerei von A. Günther

e e e e e e hTebrin ktitrtt
frer eirrfache urd elegante 2 Wäſcheſchareiderei.
Gründliche theoretiſche und praktiſche Ausbildung. Arbeiten für eigenen Bedarf [1646

Frau Ottilie Morberg, Olvenſtedterſtraße 50, I.

Tisschränke
in der vollkommensten Bauart
Kkanft man am villigsten in der

Eisschranke Fabrik
Von

August Scharioth
J r jj F. rnspren Knochenhauerufer 29

Den Neustädter Bahnhof, Letzlingerstrasse 4,1 Minute vom Bahnhof Nabriktelepnon 4963. 1615
Kochkunst-Ausstellung Magdeburg prämiiert
mit dem Bhrenpreis und der Goldenen Medaille,

Wasehen Sie schon

mit Aluge's e
Seifensalmiak?

II Pianinos
renommierte Dabrikate,

neue und gebrauchte, ſehr billig zu verkaufen,
auch zu vermieten. Miete wird beim Kauf

eines beliebigen Pianos angerechnet.

Franz Koech,
Weinfags-Str. 54, pin,

Fernsprecher 3577. es
Auf Originalkataloge denkbar höchſter Rabatt,
evtl. bequeme Teilzahlung Probeſpiel erwünſcht.

Metallputz

Pufzin
gibt brillanten

an

kichard Corgass
e Georg lassen. [I1567

Spechtion, lagerung Rollfuhrhetrieb

Tätliehe Pakettahrt zwischen tat u. lorstädten

Möbel Transport
per Bahn ohne Umladungsowie innerhalb der Stacit

Mittagstrasse 23 Vernspr. 3989.
Töpfer's Toilette Seifen
nach Kernminart (Gesetzleh ge-
schützt) sind Sechönheits- u.
Gesundheits Seiſen aller

ersten Ranges
Ohne Konkurrenz

Garantiert Sodafrei
In Apothek. Drogen-, Parfümerie-
Friseur una anderen Gesenatten
erhältlich, sonst direkt durchar Töpfer,
Keraminwerke Leipzig, Brüderstr. 4.

Nenheit für Damen!
Maarersatz

Kein Hohlgeſtell
Kein krauſes Haar

für jede Sriſur paſſend, praktiſch und leicht,
ſowie jede andere Arbeit ſertigt, auch von

aus gekämmten Haar, die

Z2opf- FabrikK. Dieekmann

Georgenſtraße 3. o
Kein Laden.

S
Universal-Putz- und Reinigungsmittel

für Küche und Haushalt
in Paketen a 10 und 20 Pfennig

Zu haben in Drogen- Material Eisen-
Unch Seifen handlungen
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Wochenſchrift für Hauswirkſchaft,

an Mode, Handarbeit u. Unkerhaltung

Mit „Kindermode“ und
„Sür unſere Kleinen

S m tiefen Keller ſitz ich hier, bei einem
Glas voll Reben, bin frohen Muts und
laſſe mir vom allerbeſten geben So

manchen hat das alte Burſchenſchaftslied auf
den Lippen geſchwebt, wenn er nach des Tages
Laſt und Mühen, die Sorgen des Erwerbs
lebens zu vergeſſen ſuchend, mit ſeiner beſſeren
Hälfte dem dampfenden und duftenden Stamm
abendbrote bei einem Schoppen „Goldgelben“
in dem gemütlichen Ratskellerreſtaurant Zu
ſprach, oder wenn Männklein und Weiblein
den fidelen Silveſterrummel mit ſeinen tollen
Späßen und Ränken vergnügt ſchmunzelnd, in
einer traulichen Ecke ſitzeud, verfolgen oder in
vollen Zügen genießen konnte. Fürwahr, ſo
manche liebe Leſerin ruft ſich die dort verlebten
Stunden oſt und gern in die Erinnerung zurück.

Jetzt hat der Magdeburger Ratskeller auf
Anregung und Koſten des Magiſtrats ein
neues Gewand erhalten und gleichzeitig mit
der Eröffnung unſeres neuen Müuſentempels,
des Zentraltheaters, wurde auch er, der Neu
zeit entſprechend eingerichtet dein Verkehr
wieder übergeben. Ein weit Hraktiſcherer Zu
gang iſt geſchaffen und eine Vergrößerung der
Raume herbeigeführt worden. Eine breite
zweiläufige Treppe führt den Beſucher in eine
geräumige Vorhalle, welche einen freandlichen
Blick auf die von hohen, gotiſch zulaufenden
Bogen getragenen Räume gewährt. Die durch
aus moderne, in den hellſten Farben gehaltene
Malerei, ſowie das wie lebend über den Paneelen
ſich windende Weinlaubfries machen auf jeden
einen anheimelnden Eindruck. Die in die
Architektur eingefügten Bildwerke, die alle
Anforderungen, welche man an ein Kunſtwerk
ſtellt, erfüllen, feſſeln das Auge eines jeden
Beobachters. Es entſpricht nicht der Tendenz
unſeres Blattes, hier einer Sache das Wort
beſonders reden zu wollen, umſomehr nicht, da
Magdeburg an einfachen wie prunkvollen Ver
gnügungsorten einen Mangel nicht aufweiſt,
ber das muß den Stadtvätern zum Ruhme
nachgeſagt werden, daß ſie weder Mittel noch
Wege geſcheut haben, den altbewährten Ruf
unſeres Ratskellers zu wahren Iſt es doch
eine Stätte, ſo reich an freudigen wie ernſten
geſchichtlichen Begebenheiten, die du, liebe
Leſerin, wohl kaum geahnt haſt, wenn du dich
in dieſen kühlen Gemächern mit den Deinen
Her ungetrübteſten Fröhlichkeit hingabſt.

Der Magdeburger Ratskeller, am Ende
des 13. Jahrhunderts erbaut, war der Leitung
des aus zwei Ratsmitgliedern beſtehenden
Kelleramtes unterſtellt. Die Verwaltung durch
die Stadt ſelbſt dauerte über 280 Jahre bis
durch einen Vergleich, den der Rat der Stadt
mit dem Domkapitel abſchloß, letzterem die Er
laubnis gegeben wurde, in demſelben allerlei
Weine und Viere krugweiſe zu verzapfen. Als
die Kriegsfurie im Jahre 1631 dem flotten
Ratskellergeſchäſte den Garaus geblaſen hatte,
dauerte es nach der Zerſtörung der Stadt ge
raume Zeit, bis das Rathaus aus dem Trümmer
haufen neu erſtand. 660 Jahre vergingen, bis
die geräumigen und ſchönen Keller ihrer Be
ſtimmung wieder übergeben würden.
eines vom ſächſiſch-kurfürſtlichen Hofe erlangten
Vorrechtes war dem Rate der Stadt der Ver
kauf fremder, im Rufe ſtehender Biere ge
ſtattet. So füllten ſich wieder die Schankräume
und die alten, gemütlichen Spießbürger ließen
ſich bei regem Geplauder über das Wohl und
Wehe der Stadt eine Quedlinburger Goſe
eine Braunſchweiger Mumme oder eine Maß
ſchäumendes Zerbſter vontrefflich munden. Als
ſpäter auch der ſo beliebte Nheinwein zum Ver
ſchank kam, da trieb es die ehrſame Bürger
ſchaft mit unwiderſtehlicher Macht zu den fröh
lichen Gelagen.

„Jns Weinhaus treibt mich dies und das,
Ich weiß nicht wer, ich weiß nicht was,
Doch treibt es mich ins Weinhaus
Da kann ich ſitzen ſtundenlang,
Mir wird nicht weh, mir wird nicht bang,
Jch ſitze ja im Weinhaus
So bildete der Ratskeller eine gut

„milchende Kuh denn nach Abzug der Ver
waltungskoſten wurde der Kämmerei noch ein
Ueberſchuß von 800 Talern überwieſen, was
nach den damaligen Verhältniſſen für die
Stadt eine reſpektable Einnahme bildete

Der Blütezeit folgte der Verfall. Der
Umſatz verringerte ſich in den 1760er Jahren
und nach einiger Zeit krat ein bedeutender
Vermögensſall ein, daß man allgemein einen
Bankerott befürchtete. Als Grund ſah man
einerſeits die auf die Rheinweine gelegte hohe
Steuer an anderſeits ſollte auch die ſich
ſteigernde Vorliebe für franzöſiſche Weine
ſchuld. daran ſein. Die Schuldenlaſt erreichte
eine Höhe von I5 000 Talern, ſo daß man ſich
zu einem Akkorde genötigt ſah, Von Stunde an
wurde der Ratskeller den verſchiedenſten Wirten

Jnfolge

dermaßen, daß Burchard in ſeinem Gefängniſſe
durch Mörderhand ſein Leben beſchloß trotzdem
ihm vom Rate der Stadt freies Geleit zu

geſichert war. W.Ein Beſuch der Haumannshöhle.

ch ja, das Bodetal! Haſt du ſie ſchon
durchwandert, dieſe unerſchöpfliche Schatz
kammer des Malers und Poeten

Ueberraſcht ſteht man in dem romantiſchen
Tale, wie in dem heiligen Aſyle eines kleinen
Tempels, rundum die grünglänzenden Kuppeln,
von braunen Säulen getragen. Aus dunklem
Geſtein ſtürzt er herab, der ſilberklare Harz
bach, und rauſcht in ſchmaler Steinrinne
ſchäumend über mächtige Felsblöcke hinweg.
Hoch oben auf den ſteilen Felſen wiegt ſich die
ſchlanke Pflanze des Fingerhutes in ihrer
purpurroten Blütenpracht, die leuchtende Kirchen
kerze dieſes Heiligtums. Hier befinden ſich
jene Plätze, die dem Harzgebirge den Weltruf
verliehen, ſo reich an geheimem Zauber und
unvergleichlichem Reiz. Aber nicht ſind es die
von Sagen und Legenden umwobenen Berg
koloſſe, nicht die rauſchenden Wälder, nicht die
kränterreichen Weideplätze, denen wir unſere
Aufmerkſamkeit ſchenken, nein, wir wollen heute
eindringen in das Jnnere dieſer Kalkſteinfelſen
Dem maleriſchen Rübeland gilt unſer Beſuch
und der Baumannshöhle, die dem, der ſie ge
ſehen, unvergeßlich ſein wird.

Wenn er auch die berühmte Höhle nicht
entdeckt hat, der unerſchrockene Bergknappe
Baumann, ſo mag dem kühnen Manne, der
ein Opfer ſeines Forſcherdranges wurde, doch
vergönnt ſein, daß ſie auf ſeinen Namen ge
tauft wurde. In der Abſicht, nach Erz zu
ſuchen, ging er in die Kreuz und Quer. Als
ihm in dieſem unterirdiſchen Labyrinth endlich
das Grubenkicht verlöſchte, tappte der Be
dauernswerte drei Tage in dieſer unheimlichen
Grabesnacht umher. Durch Zufall gelangte der
zum Tode Erſchöpfte zum Ausgange, wo er noch

Zu dieſer Nummer erſcheint in Schmittmuſterbogen, welcher zum Preiſe von s Pfg. abgegeben wird



Sächſiſch Thüringſche Hausfrau
ſo viel Kraft fand, um auf die Wundergebilde der
Höhle aufmerkſam zu machen dann ſtarb er.

Nicht breiter als die Stubentür iſt der
Eingang zur Höhle, und dabei ſo niedrig, daß
große Leute beim Eintreten ſich bücken müſſen.
Eine Anzahl Bergleute ſitzen am Eingange,
die dem Publikum als Führer dienen. Wohlan,
die ſchwarzen Grübenkittel übergeworfen, die
Grubenlichter brennen ſchon! Der Führer er
öffnet den Reigen. Jm Gänſemarſch folgen
wir ihm durch einen ſchmalen, finſtern Gang
bis zu einer Tür, welche er öffnet. Wir ſtehen
in der Höhle, deren Wände und Decke die
wunderlichſten Tropfſteingebilde erkennen laſſen.
Manche Figuren ähneln Menſchenhänden mit
langen Fingern, manche Zuckerhüten. Andere
ſehen aus wie Kirchen, zierlich geſchmückt mit
niedlichen Türmen. Der fahle Schimmer der
rauchenden Grubenlichter macht die ſeltſamen
Felsgeſtalten in der Dunkelheit noch grauſender;
ſie ſcheinen ſich zu bewegen. Auf Leitern mit
ſchlüpfrigen und naſſen Sproſſen ſteigen wir
hinab zu einer zweiten Höhle mit den gleichen
wunderſamen Gebilden. Ein Bergſchloß mit
kleinen Türmen und eine Orgel mit drei
Reihen übereinanderſtehender Pfeifen bietet
ſich unſern Blicken dar. Weiter geht's, ge
bückt, mit unſicheren Schritten auf dem
ſchlüpfrigen Boden, bald ſteil in die Höhe,
bald durch enge Felsſpalten windend, bald jäh
hinunter über gähnende Abgründe Jetzt
kreten wir in einen weiten Dom ein. Wie
glitzernde Sterne am dunklen Abendhimmel
leuchten die entfernten Lichter unſeres hoch
ſtehenden Führers. Vorbei geht's an einem
Brunnen, der ſtumm und kalt ſeine Wellen
kräuſelt. Geheimnisvoll, wie das Geflüſter der
wachenden Berggeiſter, klingt das ewige
Tröpfeln des herabſickernden Waſſers. Ueberall
dasſelbe Bild in den ſieben Haupthöhlen, die

wir zu ſehen bekommen.
Nicht die phantaſtiſchen Gebilde ſind das

IJntereſſanteſte der Höhle, ſondern die ewig
ſortdauernde Bildhauerarbeit der Natur, die
rie enhafte Bogenſpannung, die kühnen Wöl
bungen, die ſchwebenden Bergkoloſſe, welche
uns als mächtige Pfeiler entgegenſtarren.
Ein eigener Schauer überkommt uns in dieſer
Bergesnacht, dazu das heimliche Plätſchern des
tröpfelnden Waſſers, die wunderlichen Schatten
bildungen, das gedämpfte Echo und der
prächtige, ſeltſame Anblick bei einer bengaliſchen
Beleuchtung. Die Wände und Decke glitzern
in lebhaftem Feuer, und der Beſucher glaubt
ſich in die unterirdiſchen Zauberſchlöſſer der
Märchen, in die Paläſte der Zwerge und
Kobolde verſetzt. Einen ungeheuren Eindruck
macht die Höhle auf jeden, der Sinn und
Gefühl für Großes und Erhabenes hat. Sobald
die milde Sonnenluft uns wieder labend um
gibt und unſere Füße den grünen Raſen
keppich unter ſich haben, da iſt's, als wenn
wir aus einem Traume erwachten zum wirk

lichen Leben. M.
Vieſe-Lotte.

Novelle von Eltſabeth Weſtfeld
a, Wolf, es bleibt dabei; das iſt ſetzt der
Schluß

Lieſe-Lotte ſagte es ſehr energiſch, aber ſie
war kreideweiß. Wolf Dankart ſah ſie ruhig an und
meinte langſam: „Muß das ſein

„Ja, Wolf, es muß ſein! Wir reiben uns
gegenſeitig auf, und es kann doch zu nichts führen

„Das ſehe ich gar nicht ein, Fräulein Lieſe
Lotte. Ich weiß, was ich will, und wenn Sie
nur einige Jahre Geduld haben wollen

„Kinige Jahre!“ Lieſe Lotte lächelte mit
zuckenden Lippen

„Jn einigen Jahren bin ich ſteinalt, und Sie
ſind dann noch immer zu jung, Wolf, und ihre
Familie würde

„Ach was, meine Familie,“ machte er ungeduldig.
„Nun denn, auch meine Familie,“ ſagte Lieſe

Lotte zaghaft.
Er ſah ſie von der Seite an, überraſcht, und

biß ſich auf die Lippen
„Ja, Sie haben ja Recht, Fräulein Lieſe-Lotte.

Ich bin noch nichts und habe nichts und
nun denn ich muß mich fügen

„Leben Sie wohl, Wolf. Wir müſſen vernünftig
ſein aber wir bleiben gute Freunde fürs Leben.“

„Bis Sie heiraten irgendeinen Mann, in
guter Stellung und vermögend, damit Jhre Familie

„Wolf!“ rief ſie. und ihre ſchwarzen Augen
blitzten ihn zürnend an.

Er ließ den Kopf hängen, der blonde Hüne, und
ſtreckte ihr Verzeihung heiſchend die Rechte hin.

„Ach, LieſeLotte!
rang ſich ſeiner Bruſt. „Wenigſtens teilen Sie es
mir vorher mit, wenn Sie heiraten wolken.“

„Jch heirate überhaupt nicht! Falls aber
dann hole ich mir erſt Jhren Rat ein, Wolf!“ ver
ſicherte ſie überzeugend. An ihren Wimpern glänzten
zwei ſchwere Tropfen

Stumm ſchritten ſie noch eine Weile unter den
grünen Laubkronen des Tiergartens dahin, Wolf dem
Geſchicke grollend, das ihn ſeiner Meinung nach um
ein Jahrzehnt zu ſpät hatte erſtehen laſſen, Lieſe
Lotte ſchmerzerfüllt und von dem Wunſch geleitet,
dem geliebten Wolf innere und äußere Freiheit zu
ſchaffen auf Koſten ihrer Liebe.

So trennten ſie ſich.
Aber hoch vben die glänzenden Wipfel ſchwankten

unwillig gegeneinander, ſo daß ein trockener Aſt
knarrend brach. „Fort mit den Hinderniſſen,“
flüſterte es durch die leichten Blätter und als der
vertriebene Zweig Wolf gerade vor die Füße fiel,
ſtieß er ihn mit der Fußſpitze weit von ſich.

LieſeLokte ſaß in ihrem Stübchen und weinte.
Es waren nun ſchon 8 Tage her, daß ſie vonein
ander Abſchied genommen hatten. Und jeden Tag
hatte LieſeLotte den gleichen Kampf mit ſich zu be
ſtehen. Wenn er doch nur wenigſtens einmal ſchreiben
möchte! Aber ſie ſelbſt hatte es ihm unterſagt
wirklich, ſie mußte ein für allemal ein Ende machen!
Aber wie Sollte ſie heiraten, irgendeinen Mann,
wie Wolf geſagt hatte Heiraten, um ihnen die
Trennung Zu erleichtern, ein ſür allemal jede
Hoffnung abzuſchneiden Schandernd hüllte ſie ſich
in ihren weißen Schal. Nein, nein, nein! Nur das
nicht! Dann durfte ſie ja nicht einmal mehr an
Wolf denken! Und ihm gehörten alle ihre Gedanken,
jetzt noch mehr denn je.

So vergingen Tage und Wochen. Wolf hatte
ſie nicht wiedergeſehen, aber ruhiger und gefaßter war
ſie auch nicht geworden. Jm Gegenteil, ſie wurde
hochgradig nervös. Das geringſte Geräuſch ließ ſie
zuſammenfahren; eine plötzliche Anrede machte ſie
erröten. So kam es, daß Hauptinann Schulz, zur
zeit Gutspächter, der ſich in letzter Zeit häufiger als
früher bei LieſeLottes Tante ſehen ließ, auf den
Gedanken verfiel: LieſeLotte habe ſich beſonnen,
LieſeLotte liebe ihn. Wenn er beim Gruße ihre
Hand faßte, ſo bebte ſie, wenn er ſie anſprach,
errötete ſie. Sichere Anzeichen! Jetzt war es Zeit,
bei der Frau Tante anzufragen.

Und die Frau Tante war es zufrieden, Lieſe-Lotte
ſo gut an den Mann zu bringen und verſprach, mit
dem Mädchen zu reden. Lieſe-Lotte hatte zwar zuerſt
große Augen gemacht und ſtundenlang in ihrem
Zimmer geweint; doch nun war ſie bereit, Herrn
Schulz zur erſten Ausſprache zu empfangen. „Nur
zu einer Ausſprache,“ hatte ſie ihm ſagen laſſen.

Sie war ſehr weiß, als ſie ins Zimmer trat,
wo er ſchon auf ſie wartete. Sowie er ſie erblickte,
ſtürmte er auf ſie zu, um ſie zu umarmen. Lieſe
Lotte konnte das nur noch mit knapper Not hindern,
wobei ſie beinahe das Bauer mit dem Papagei
einem Geſchenk Wolfs uUtinſtieß, der aufgeregt
ſchrie „Müß das ſein
ſchreckt hin und herflatterte. Jhre Hand hatte
Hauptmann Schulz aber doch erwiſcht, und die
drückte und preßte er ungaufhörlich und küßte ſie bei
jedem dritten Wort, das er ſprach. Und er ſprach faſt
unaufhörlich, ſe daß Lieſe-Lotte kaum zur Beſinnung
kam und noch weniger zu Worte.

In heller Angſt lief ſie plötzlich aus dem Zimmer
und kam zur Tanke: „Liebe Tante, komm doch mit
und hilf mir reden

Die Tante lachte laut auf: „Reden helfen
„Ja, Tante! Jch komme ja gar nicht zu Worte!“
„Nein, mein Kind, da miſche ich mich nicht

hinein das müßt ihr alles untereinander ausmachen.“
Lachend ſchob ſie Lieſe-Lokte wieder in ihre

Folterkammer, wo der ungeduldige Freier ſie mit
einem erneuten Wortſchwall empfing und ihr ſchließ
lich, ehe ſie es hindern konnte, einen Kuß verſetzte“

„Muß das ſein ließ ſich die Lore hoheitsvoll
vernehmen

Ganz befangen erhob ſich LieſeLotte-
„Nein, Herr Hauptmann Schulz, das iſt doch

viel zu früh,“ mächte ſie abwehrend.

Züge.

Ein ſchwerer Seufzer ent

Muß das ſein und er

„Zu ſrüh? Verdutzt blickte er in ihre erregten

„Ja! Ich weiß ja noch nicht Sie wiſſen ja
noch nicht vb ich ob Sie mich überhaupt

nehmen werden,“ ſtotterte ſie, bänglich nach Worten
ſüchend.

„Aber liebe LieſeLotte! Gewiß nehme ich Sie,
da brauchen Sie nichts zu fürchten Jch liebe Sie
ſo unausſprechlich ſo allgewaltig (jede dieſer Be
kreuerungen wurde von einem Handkuß begleitet) und
ich frage nach nichts ich überſehe alles ich

LieſeLotte unterbrach ihn „Aber Herr Haupt
mann Schulz, ich habe ja nichts zu

„Ja, ja, ich weiß, meine ſüße Lieſe-Lotte, Sie
haben kein Vermögen; aber ich liebe Sie und will

weiter nichts. Sie ſind für mich der IJnbegriff alles
Glücks, die ſpäte Blüte an dem dürren Stamm
meines Lebens, der Stern meiner Zukunft.“

„Muß das ſein,“ ſchnarrte Lore wieder eintönig
dazwiſchen.

Hauptmann Schulz warf einen indignierten
Blick auf das Bauer. Lieſe-Lotte aber ſchüttelte
heftig mit dem Kopfe und wiſchte ſich den Angſt
ſchweiß von der Stirn.

„Nein, nein, Herr Hauptmann Schulz
Zärtlich beruhigend verſuchte er, ihre Wange zu

ſtreicheln, trotzdem ſie ſich haſtig abwandte, hochrot vor
Entrüſtung.

„Was für ein ſchüchternes, kleines Mädchen Sie
doch ſind!“

Er kicherte leiſe in ſich hinein und rieb ſich die
hageren Hände

Blitzſchnell wandte LieſeLotte ſich ihm wieder zu:
„Herr Hauptmann Schulz, ich bitte, daß Sie

„Ja, ja, meine einzige, goldene Lieſe-Lotte, ich
will mich mäßigen, ruhig ſein. Jch will nur erſt
wiſſen, wann endlich ich dich mein nennen ſoll
für immer

„Für immer!“ Lieſe-Lotte wiederholte es ent
ſetzt, denn Hauptmann Schulz verdrehte dabei ſo die
Augen, daß ihr angſt und bange wurde. Und als
die dumme Lore nun auch ihr eintöniges „Muß das
ſein“ dazwiſchenflötete, ſtürmte ſie wieder haſtig zur
Tante hinaus.

„Liebe, gute Tante, ich halte das nicht aus, du
mußt mir helfen,“ bat ſie weinerlich.

Die Tante begriff das nicht ganz.
„Ja, was tut er dir denn fragte ſie erſtaunt.
„O, er iſt ungausſtehlich und dreiſt und ich mag

ihn überhaupt nicht leiden,“ ſtieß LieſeLotte unter
Zornestränen hervor.

„Aber dann brauchſt du ihn doch nicht zu nehmen,
du törichtes Kind. Sage es ihm doch kurzweg.“

„Nein, nein, Tante, ich muß ihn doch nehmen,
ihn oder einen anderen, das iſt gleich und

„Du mußt ihn nehmen machte die Tante ge
dehnt. „Warum denn das 2*

„Jch will ihn nehmen,“ verbeſſerte Lieſe-Lotte
weinerlich. „Und er hat mich auch ſchon geküßt,“
fügte ſie ſchluchzend hinzu

Die Tante ſchüttelte verſtändnislos den Kopf.
„Geküßt hat er dich? Nun, dann ſeid ihr ja

alſo einig.“
„Aber nein, ganz und gar nicht! Er ex iſt

einig er hat geküßt, ich nicht nein nein!“
„Was iſt denn das für ein Unſinn, Lieſe

Lotte? Du mußt doch wiſſen, was du willſt!“
Hauptmann Schulz ſteckte den Kopf zur Tür herein
„Ah, da iſt ſie ja, meine liebe, ſüße Braut!“
Ohne Umſtände wollte er den Arm um ihre

Schultern legen, doch LieſeLotte trat ſchnell zur Seite.
„Nicht doch, Herr Hauptmann Schulz, ich mag

das nicht. Jch kann noch nicht klar werden, ich
möchte erſt noch eine Bedenkzeit,“ ſagte ſie endlich
nach einem ermutigenden Blick der Tante.
Hauptmann Schulz drehte nervös an ſeinen Bart

enden und putzte dann umſtändlich ſeine Brillengläſer.
„Bedenkzeit hm äh machte er ge

dehnt und warf einen mißtrauiſchen Blick auf die
Tante „Jch dachte, wir waren ſchon ganz einig,
meine einzige, ſüße LieſeLotte.“

Die Tante bemerkte ſeinen Blick, ſagte jedoch
begütigend: Ich kann es ihr nicht verdenken, wenn
ſie erſt noch einmal mit ſich zu Rate gehen will.

LieſeLotte hob den Kopf. Mit ſich zu Rate
gehen Mit ſich ja und dann hatte ſie
nicht Wolf verſprochen, erſt ſeinen Rat zu hören, ehe
ſie einen Mann wählte? Ja, ſeinen Rat hören, ihn
ſprechen! Und mit einem Reſt früherer Energie ſagte
ſie „Ja, ich kann mich heute nicht entſcheiden
und ich kenne Sie doch auch nur wenig. Wir müſſen
uns auch erſt beſſer kennen lerynen, Herr Haupt
mann.

erfreut

„WMorgen ſchon S„Oder wann du befiehlſt geliebte, ſüße LieſeLotte-
Hilflos blickte ſie zur Tante hinüber

„vielkeicht
Schulz brieflich mit,“ meinte die.

„Ja, ja, brieflich Jch ſchreibe alſo, rief Lieſe
Lotte und öffnete unwillkürlich die Tür zum Entree

Fortſetzung folgt.)

„Ja, dann komme ich mörgen wieder,“ ſagte er

teilſt du es Herrn Hauptmann
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Tür ſchließt ſich hinter ihr.

vom Pavillon.

Roman von Cenore Pany.

2

Segen den Strom
S

(2. Fortſetzung.)

Am äußerſten Ende des Parks be
findet ſich der große Pavillon, in welchem
im Sommer die Kinder ſpielen. Es
iſt ein hölzerner, mit großen Fenſtern
verſehener Bau, auf der Vorderſeite eine
breite Eingangstür. Während des Winters
bleibt er verſperrt, in der warmen Jahres
zeit dagegen ſteht er offen ſelbſt des Nachts.
Ein Fichtenwäldchen umgibt ihn. Wilden
ſtäubt eine der unter dem grünen Nadelholz
angebrachten Bänke mit dem Taſchentiuch ab
und läßt ſich darauf nieder. Etwas wie
Abſchiedsſtimmung bemächtigt ſich ſeiner
ohne daß er ſich dieſelbe zu deuten weiß

Da knirſcht auf dem Sande ein Tritt.
Eine Männergeſtalt im Havelock und tief in
die Stirn gedrücktem Hut nähert ſich klimmt
die paar Stufen zum Pavillon empor und
ſtößt die Tür auf. Dann iſt's als ob von
drinnen ſich ein Riegel vorſchiebt.

Wildens Herzſchlag ſtockt. Konnte es
möglich ſeine Von einem entfernten Kirch
turm hallt es mit pedantiſcher Gleichmäßig
keit achtmal. Und faſt im ſelben Moment
löſt ſich ein weiblicher Schatten aus der
Umrahmung des geſpenſtiſch im Mondlicht
flunmernden Geſträuches und verfolgt in
kurzen eiligen Schritten den Weg nach dem
Pavillon. Wilden glaubt zu träumen.
Lautlos beugt er ſich vor, um in dem
täuſchenden Zwielicht beſſer zu ſehen. Und
da erkennt er ſie. Es iſt Lolas hohe,
elaſtiſche Geſtalt, verhüllt von dem ſchwarzen
Mantel, den er ihr ſo oft, wenn ſie zu den
Proben gekommen, um die Schultern gelegt.
Verräteriſch hebt ſich der Saum unter der
Bewegung der haſtenden Füße und faſt
weiß in dem ſahlen Licht, flattert das hell
blaue Seidenfutter zur Seite. Es iſt Lola

Lola. Trotzdem er ihr Geſicht nicht
erkennen kann, weiß er, daß ſie es iſt. Und
jetzt hat ſie den Pavillon erreicht, und jetzt
hört er ſogar deutlich den Klang ihrer
Stimme als ſie mit ſcheuem Finger an die

Tür klopſt. „Biſt du dar Ein leiden
keine Frage Die

Wilden ſteht
wieder allein in der Frühlingsnacht. Wie
ein Spuk nur war die flüchtige Szene an
ſeinem Auge vorbeigehuſcht und doch, kein

ſchaftliches Bebeh nür,

Spuk ſondern grauſame Wahrheit. Erſt
hatte er einen ſtechenden Schmerz empfunden,
jetzt lacht er. Leiſe und bitter Das alſo
war die Tugend und Reinheit, vor der ſelbſt
Gödölly ehrfürchtig das Knie beugte das
die „Viſionen“, in denen Fräulein von Ried
ſchwelgtel Kalter Ekel erfaßt ihn Er
ſchreitet raſcher vorwärts Vielleicht liebt
ſie, hatte Julia geſagt. Julig war doch ein
kluges Weib. Sie hatte ſchon von An

veginn richtig geurteilt, wo er
Was war das Durch die feierliche

Stille gellte plötzlich ein lauter Schrei
Wilden zuckt zuſammen. Der Schrei kam

Ein Verbrechen ſchoß es
ihm blißſchnell durch den Sinn. Mit vor
Entſehen geſträubtent Haar ſtürzte er den
Weg nach dem Pavillon zurück. „Oeffnen,

oder ich rufe Leute herbeil“ donnert er. Die
Tür wich. Jm Rahmen erſchien, durch einen
Streifen des Mondes grell beleuchtet, Gö-
döllys wutverzerrtes Geſicht.

„Bube!“ Wilden ſtieß ihn zurück, daß er
taumelte Dann ſchaute er ſich nach Lola
um. Sie kniete an der Erde, zuſammen
geſunken wie unter einem übermenſchlichen
Schmerz Mit der Sorgfalt eines Bruders
mühte er ſich um ſie. „Um Gottes Willen,
Fräulein Lolg, was bedeutet das?“ Ein
irrer Blick ſtreift ihn. Jhre Lippen bewegen
ſich, aber es dringt kein Laut über die
ſelben

„Jch will nicht länger ſtören,“ ſagte
Gödölly, ſeinen maßloſen Aerger dürch ein
frivoles Lächeln maskierend.

„Halt, Sie bleiben Wilden ließ Lola
ſacht auf die Bank gleiten und ſtellte ſich
vor die Tür. „Antworten Sic, was be
deutet das

Und wenn ich die Antwort verweigere?“
Dann verlaſſen Sie nicht lebend dieſen

Platz. Der Lauf einer Piſtole funkelte in
Wildens Hand.

Gödölly wechſelte die Farbe. „Wenn
Sie es durchaus wiſſen wollen, warum
nicht,“ meinte er mit erkünſtelter Gering
ſchätung. „Die Befriedigung Jhrer Neu
gierde wird Jhnen ſeltſam genug ſchmecken.
Meine Abſicht war die der Rache Jch
wollte Fräulein von Rieds guten Ruf unter
graben, ihr den Glorienſchein nehmen, der
anderen nicht minder ſchönen Frauen zum
Aergernis gereicht. Daher das Rendezvous,
welches ich unter der Flagge eines ver
ſöhnungsheiſchenden Gatten nicht mit Fräulein
von Ried, ſondern mit Frau von Bahrens
einleitete und zu dem ich Jhr Erſcheinen
rbat. Jch war nicht darauf vorbereitet, daß
Frau von Bahrens die Täuſchüng ſo tragiſch
auſfaſſen würde. Durch ein Geſtändnis
meiner Liebe hoffte ich ihre Vergebung zu
erlangen, und ſelbſt im negativen Falle war
meine Sorge gering. Ich weiß ja wie man
ſo tugendhaften Frauen Stillſchweigen ab
kauft,“ ſchloß er ſpöttiſch.

Jn Wilden kochte es „Hat dieſe Dante
Jhnen jemals Urſache zum Haß gegebene
fragte er mit Ueberwindung. Gödölly zuckte
die Schultern und ſchielte zu Lola hinüber,
welche ſich mühſam zu erheben verſuchte.

Was Sie hier ſehen, Herr von Wilden,“
hauchte ſie, „iſt nur das Reſultat einer
ganzen Reihe von Schändlichkeiten Jch er
hielt Briefe, Briefe Aufſechluchzend ſank
ſie zurück.

Wilden nickte. „Jch glaube zu verſtehen.
Haben Sie ſelbſt dieſe Briefe geſchrieben e
wandte er ſich in verächtlichem Tone an

Gödölly
Dieſer lachte diaboliſch. „Sie ſind außer

ordentlich wißbegierig, Herr von Wilden. Jch
will Jhnen aber meinetwegen auch dieſe
Auskunſt gewähren, nicht weil ich etwa Jhre
Kugel fürchte, ſondern weil es mir ein wirk
liches Vergnügen iſt, Jhnen zu antworken.
Die Briefe ſind zwar teilweiſe von mir

inſpiriert, geſchrieben hat ſie ein anderer
Wenn Sie mal nach Budapeſt kommen, ver
geſſen Sie ja nicht bei Herrn Jſaak Sonnen
ſchein vorzuſprechen. Er wird Jhuen das
Erforderliche mitteilen

„Jch bewündere Jhre Kaltblütigkeit.
Sind Sie vielleicht im Unklaren über das,
was unbedingt meine nächſte Handlung ſein
wirde Jhren ſchmachvollen Betrug aufdecken
und Sie dem Gericht ausliefern.“

Gödölly ſchien nur darauf gewärtet zu
haben. Langſam, wie um die Wirkung jedes
ſeiner Worte einzeln auszukoſten, kam die
Erwiderung von ſeinen Lippen. „Wenn das
Jhre einzige Waffe iſt, dann werde ich
ruhige Nächte haben. Jhre Drohung ſchreckt
mich nicht. Denn es dürfte Jhnen doch
micht ſonderlich angenehm ſein, wenn ich vor
Gericht ausſage, daß mich zu dem ſchmach
vollen Betruge niemand anderer gedungen
hat als Jhre Frau!“

Elender Lügner!“ Jn raſender Empörung
richtet Wilden die Mündung ſeiner Piſtole
auf ſein Gegenüber.

Lola war aufgeſprungen und riß ihm die
Waffe aus der Hand. „Kein Mord ich
bitte Sie!“

Da kam er zu ſich. „Nein, kein Mord
ſchauerte er.

Gödölly zog einen Brief aus der Taſche.
„Jch verzeihe Jhnen den Lügner höhnte
er, „weil mir Jhre Aufregung begreiflich iſt.
Ein hintergangener Ehemann iſt immer etwas
Erbarmungswurdiges. Da, leſen Sie. Nie
mand arbeitet ohne Lohn; auch ich nicht.
Wenn mein Plan geglückt wäre, hätte ich
denſelben morgen eingeheiniſt. Jhre Frau iſt
ſchlecht Fragen Sie ſie doch, wem Graf
Klingenberg ſeine Lilige Abreiſe verdankt.
Ha. ha! Und ſie iſt reigend. Jhre Juülia,
auf Ehre, reizend. Jch empfehle mich den
Herrſchaften!“ Wilden, der betäubt daſtand,
beiſeite ſchiebend, ſloh er hinäus in den
Park, wie zur Bekräſtigung ſeines Hohnes
die Arie des Menelaus gus der Schönen

Helena“ pfeiſend. e
Der Brief in Wildens Hand zitterte.

Ein Blick darauf hatte genügt. Er brauchte
ihn gar nicht erſt zu leſen, er wußte ja, was
er enthalten konnte, wußte nün, warum er
morgen fort ſollte. Wir wollen gehen,“
ſagte er heiſer. Müde und gebrochen hing
Lola ſich an ſeinen Arm Es war ſo ſelbſt
verſtändlich daß er ſie führte Millionen
Sterne glänzten über ihnen, als ſie ſchweigend,
jedes mit ſeinem eigenen Leid beſchäſtigt,
durch die milde Nacht dahinſchritten. Wilden
erſchrak, als ſein Blick das Antlitz ſeiner
Begleiterin ſtreifte. Geſpenſterhaſt weiß ſah
es aus und die Augen ſo größ und ſtarr
wie eine Jrrſinnige, dachte er. Sich auf
raffend, wagte er ein tröſtendes Wort.

Lola ſchüttelte den Kopf. „Es iſt alles
aus. Es gibt Sünden, die nicht vergeben
werden dafür büßen wir nun.“
Büßen wir nun wiederholte er ſchau

dernd. Jhm iſt als ob in ſeinem Jnnern
ein längſt vergeſſener Stachel die vergiftete



Sächſiſch Thüringſche Hausfrau
Spitze regte. Die erſte leere Droſchke, die
ihnen begegnet, ruft er an. Lola rückt in
die Kiſſen, und er ſetzt ſich an ihre Seite,
ohne erſt zu fragen, ob ſie es geſtattet.
Ein Bruder fragt ja nicht. Sie wehrt ihm
auch nicht, als er ihre Hand vorſichtig in
die ſeine nimmt und feſthält. Stumm haftet
ihr Auge auf einem Punkt, noch immer mit
dem Ausdruck grauſigen Entſetzens, der in
jener Minute furchtbarer Bekenntnis ſich in
ihren Augen ausprägt. Es iſt, als klammere
ſie ſich gewaltſam an jene Trugbilder, die
ihren törichten Traum zerſtört hatten. Die
Briefe, aus welchen ſie Wonne getrunken,
hatte ein Fremder geſchrieben, und ſie hatte
ihm ihre Seele mit all ihrer glühenden
Sehnſucht preisgegeben. Das Bild, das ſie
mit Küſſen bedeckt, war durch die Hände
eines ſchmutzigen Verbrechers gegangen. Lüge
und Falſchheit war alles alles

Als der Wagen vor ihrer Wohnung
hielt ſprang Wilden heraus und half ihr
beim Ausſteigen. „Vergeben Sie mir, was
iteint Weib an Jhnen geſündigt flüſterte er,
und denket Sie, daß auch mir heute das
Herz gebrochen wurde. Sie nickte ſchweigend.
Wilden öſſnet ihr das Tor und ſieht ihr
nach. wie ſie ſchleppenden Schrittes die
Stufen emporklimmt. Auf der lehten Stufe
vor der Biegung wendet ſie ſich und grüßt
ihn noch einmal mit einem wehen Lächeln
„Sie trägt den Tod in der Bruſt,“ murmelte
er, während er nach dem Wagen zurück
ſchreitet.

Julig ſaß in ihrem Ankleidezimmer vor
dem Spiegel, als Wilden eintrat

„Jch dachte du wäreſt ſchon zu Bett
ſagte er.

Sie erſchrak über den ſonderbaren ſchroffen
Ton ſeiner Rede. Nein verſehte ſie,
ſchüchtern zu ihm aufblickend, „ich habe mir
das Haar gekämmt. Sieh her, wie das
fließt. Wie Gold, nicht wahre

„Laß das jetzt!“ Er ſchritt zur Tür,
drehte den Schlüſſel herum und zog ihn ab.
Dann machte er es bei der gegenüber
liegenden ebenſo

Julia kreiſchte auf. „Was iuſt
Alexanders Willſt du mich ümbringen

Wilden faßte ſie lachend unters Kinn.
Die ganze Verzweiflung ſeiner Seele ſpiegelte
ſich in dieſem Lachen. „Nein, Julig, nicht
ümbringen. Herr von Gödölly würde ſich
ſchier die Augen ausweinen, wenn er morgen
käme und dich kot fände. Meinſt du micht
auch?“

Unfähig zu einer Erwiderung ſtarrte ſie
ihn mit weit aufgeriſſenen Augen an. Sie
fühlte, daß ſie verloren war. Aber ſo ſchnell
ergab ſie ſich nicht. Ich verſtehe dich nicht,“

dit,

ſagte ſie. nach Atem ringend, „ſprich
deutlicher

„Gut. Jch ſehe, daß du in der Ver
ſtellungskunſt eine Meiſtern biſt. Hier, wir
können den Brief zuſammen leſen Ich habe
meinen Mann ausgeforſcht. Er wird zur
beſtimmten Zeit am Platze ſein Hoffentlich
geht die Sache glatt ab. Morgen verreiſt
itein Mann. Waren Sie glücklich, ſo holen
Sie ſich Jhren Lohn. Jch werde von drei
bis vier Uhr für Sie allein zu Hauſe ſein

Haſt du das geſchrieben oder nicht
„Ja, das habe ich geſchrieben

Und„Laß mich los, du tuſt mir weh.“
Mit rückſichtsloſer Härte preßt er ihr

Zartes Handgelenk. „Was hat dich ver
anlaßt. mit Fräulein von Ried ein ſo ſchänd
liches Spiel zu treiben

Sie riß ſich los. Jhre Augen glühten.
„Was mich dazu veranlaßt hate Der Haß,
den ich gegen dieſes Weib mit der heiligen
Miene vor dem du wie ein frommer Pilger
auf den Knien lagſt, von dem erſten Moment
an im Herzen trug Und deshalb wollte
ich daß ſie klein würde vor dir, ganz klein
Das ſollte dich heilen von deiner Anbetung
welche ich jawohl,“ keuchte ſie ſiebernd,
„ſogar in meinem eigenen Hauſe dulden
mußte.

Wildens Züge erſtarrten immer mehr, je
länger ſie ſprach. „IJch will verſuchen, dir
deine Gefühle beſſer zu erklären als du ſelbſt
es imſtande biſt,“ ſagte er ſchroff. „IJn dir
gärt der Neid, welcher den verzehrt, der ſich
das verſagen muß, was andere mit Recht
beanſpruchen dürfen Achtung, Ein Weib,
das einen Gödölly ihren Freund nennt, ver
dient keine Achtung

„Alexander!“

„Hm. Habe ich zu viel geſagt Jch
wählte das gelindere Wort, obwohl ich ge
troſt das andere gebrauchen könnte ohne dir
Unrecht zu tun. Welche anſtändige Frau
lädt einen Mann zu ſich auf eine Stunde
des Alleinſeins

„Jch wußte nicht, daß dies ſo ſchlimm
wäre.

„Wirklich, du wußteſt es nicht e Du, die
es ſo geſchickt anſtellte, eine Andere um ihren
guten Ruf zu beſtehlen?“

Julig ſenkt vor ſeinem durchdringenden
Blick die Lider. Ja, ſie hatte es wohl ge
wußt und doch getan, halb gezwungen durch
Gödöllys Forderung, halb im Banne des
Einfluſſes, den derſelbe trotzdem ſie ihn ver
äbſcheute, über ſie gewonnen hatte. Es gab
eiten Punkt in ihrem beiderſeitigen Weſen,
in dem ſie ſich trafen die Sinnlichkeit

„Wenn das wahr iſt, was du mir vor
einigen Wochen anvertrauteſt,“ fuhr Wilden
empört fort, „dann

„Es war eine Lüge unterbrach ſie ihn
haſtig

Alſo wieder eine Lüge. Du ſcheinſt
Uebung zu haben im Lügen. Dein Genoſſe
zeigte ſich weit aufrichtiger. Er benühte den
Zufall, welcher mich zum Zeugen ſeines
ſchändlichen Vorhabens machte micht bloß
um dich zu verraten, nein, er hatte ſogar die
Liebenswürdigkeit, mir die Urſache des Duells
zu nennen, bei welchem, wie du dich viel
leicht erinnern wirſt, Graf Klingenberg den
Tod fand. Möchteſt du mir vielleicht darüber
die Wahrheit ſagen

In Julig bebt jeder Nerv. Der Spott,
mit dem Wilden ſie behandelt, und die Ver
achtung, welche ihr aus jedem ſeiner Worte
entgegenklingt, macht ihr Blut raſen. Was
ſöll ſie tun Vor ihm niederknien mit reu
mütig aufgehobenen Händen Bah, ſie emp
findet keine Reue, nur namenloſen Zorn über
ihre Niederlage über ihr verunglücktes Pro
jekt, durch welches ſie gerade das Gegenteil
von dent erreicht hat, was ſie gewollt. Und
ſie weiß auch, daß zwiſchen ihr und ihrem
Gatten ſich eine Kluft aufgetan hat, über
die keine Brücke führt. Er verachtet ſie.
Gut, mag er. Vorher aber will ſie ihm
noch eine Wunde beibringen, an der er ver
bluten ſoll. Jhre Hände krallen ſich zu
ſammen in ihren Augen flackert es auf voll
teufliſcher Luſt. Der ſchillernde Blick, mit
dem ſie ihren Gatten anſieht, birgt in dem
Chaos von Leidenſchaften, das er ausdruckt,
nicht ein Atom von Liebe mehr. Ja
ſtieß ſie bebend hervor. ich will dir die
Wahrheit ſagen, nicht über das Duell was

enach dem letzten Ereignis nur mehr von ge
ringem Intereſſe für dich ſein kann, ſondern
über etwas anderes Und daß ich dir das
ſagen kann jetzt. das entſchädigt mich
für alle Demütigungen, mit denen du mich
überhäufſt. Siehſt du, als ich damals in
dein eheliches Heim eindrang, da war es
nicht die Liebe welche meine Schritte lenkte,
da war es der brennende Wunſch mich an
dir zu rächen für das Leid, das du mir
einſtens zugefügt. Ich wußte ja, daß du
elend werden würdeſt unter den fremden
Verhältniſſen welche ſo wenig deinem Weſen
entſprachen. Und ich kam und fand einen
reſignierten Ehemann, der mit allem ab
geſchloſſen hatte, bis auf die Liebe zu Weib
und Kind. Dieſes letzte Glück wollte ich dir
zerſtören, um dich dann am Wege liegen zit
laſſen. wie du es mit mir getan. Es ward
mir nicht ſchwer gemacht. Während ich alles
ergriff um dein Weib in deinen Augen
herabzuſetzen, gelang es mir gleichzeitig dich
Zu bezaubern. Jch beobachtete lächelnd den
Kampf zwiſchen Mann und Weib, und es
waren für mich köſtliche Minuten wenn ich
eüch Ahnungsloſe hinter meiner Zimmertür
belauſchte. So durchkoſtete ich meine Rache
Als ich mein Werk vollendet ſah, wollte ich
gehen. Und da war es meine Leidenſchaft
S ich verfluche ſie tauſendmal in dieſer
Stunde welche mich dir in die Arme
trieb. Du ſollteſt mein werden. Es reizte
mich dich von dem Herzen jener Frau zu

Geliebt,reißen, die ich ſeit Jahren haßte.
Einwahrhaft geliebt habe ich dich nie

rauhes Lachen beendete ihre Rede
Wildens Geſichtsausdruck veränderte ſich

in ſchreckhafter Weiſe Iſt das wahre
ſtöhnte er, indem er Juliag an den Schultern
faßte und ſchüttelte wie eine Ware haſt du
mich erkaufte“

„Mit meiner Schönheit und meinem
Reichtum, ja. Habe ich dich etwa zu ſchlecht
bezahlt, du Bettler!“

Von einem Fauſtſchlag getroffen, taumelt
ſie Zur Erde. Jhr langes blondes Haar
ſchleift am Teppich hin, ihre Glieder zucken
ſchmerzhaft unter der Laſt desjenigen, der in
ohnmächtiger Wut auf ihr kniet. Dennoch
lächelt ſie furchtlos. „Schlange! Und dich
habe ich mein Weib genannt, dich habe ich
geliebt Ich verblendeter Tor! Um einer
Giftſchlange willen habe ich meine Gattenehre
beſudelt. Aber nicht eher will ich ruhen und
raſten, bis ich dir den letzten Heller von dem
zurückbezahlt habe, was du Sorka ſchenkteſt.
Wieviel war es Sag es! Du mußt es
ſagen!“

„Narr!
ihr auch nur einen Heller gegeben? Jch ihr,
ha, ha Vor zwei Monaten etwa kam von
ihrer Mutter an dich ein Brieſ, in welchem
ſie dich von ihrem Sterbebette aus um Hilfe
anflehte für ihre Tochter, welche demnächſt
als Waiſe in der Welt ſtehen wird. Jch
habe in deinem Namen geantwortet. Sie iſt
mit einem Fluch für dich geſtorben

„Erbärmliche Betrügerin!“ Wilden preßt
die ätheriſche Geſtalt, als wollte er ſie zer
malmen.

Von plötzlicher Angſt erfaßt, ſchrie ſie
auf. Laß mich los! Laß mich los!“
wiederholte ſie keuchend. Ein Blutstropfen
ſickert über ihre Lippen. Mit einer Geberde
des Ekels gab er ſie frei. Julia erhob ſich
mühſam vom Boden Das Taſchentuch an
den Mund drückend, ſtützte ſie ſich auf die
Kante des Schreibtiſch

Sortſetzung forgue

Glaubſt du wirklich, ich hätte
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Neueste Doden
S W 5I. Einfacher Sommeranzug für ländliche Vergnügungen, Sport und dergl. ßen auch den Umlegekragen und die auf Stulpen ruhenden Aufſchläge der

(Siehe Schnitt I.) Der Anzug beſteht aus der mit Languetten verzierten kurzen Bauſchärmel ab. Weicher Ledergürtel. Runder, geſtickter Leinenhut mit
weißen Batiſtbluſe und einem fußfreien Faltenrock aus weiße LawnTennis weichem Kopf. Seidenbandgarnitur Den Schnitt der Bluſe bezeichnen Fig. 1
Stoff mit hellbraunen Streifen. Dieſer iſt aus geraden Bahnen zuſammengeſetzt bis 8. Man ſchneide ſämtliche Teile in doppelter Stofflage mit Beachtung des
und unten mit Steppſaum verſehen. Er iſt mit Querblenden, mit empor Fadenlaufes. Es ſind zur Anfertigung etwa 4 m Tennisſtoff von 100 cm Breite
ſteigenden Blendenpatten garniert. Zwiſchen dieſen ſtreben, in gleicher Höhe mit und 2 m Batiſt von 70 em Breite erforderlich.
ihnen abſchließend, Längsblenden mit zugeſpitzten Ecken empor. Die vorn in 2. Praktiſches Waſchkleid mit Stickereiausputz für Ausſlüge, Sport und
Sattelſciumchen geſteppte Bluſe bleibt im Rücken glatt. Den Mittelknopfſchluß dergl. Der weiß und hellblau geſtreifte Perkal iſt mit kornblumenblauem Satin
verdeckt eine Blende mit untergeſtepptem Languettenvolant. Languetten ſchliee und weißer Stickerei verziert worden. Die letztere ergibt den viereckigen Bluſen

1. Einfacher Sommeranzug für ländliche Vergnügungen, Sport und dergl. (Siehe Schnitt I und Rückanſicht zur Bluſe 2. Praktiſches Waſchkleid mitnſan Be s Stickereiansputz für Ansflüge, Sport und dergl. (Rückanſicht.)



Neuedden

vervollſtändigt. Halblange Bauſch
ärmel. Großer, weißer Strohhut
mit Chiſſongarnitur. Lange, ſeidene
Handſchuhe

4——6. Drei Häubchen für
Hausmädchen. Zur Anfertigung
iſt weißer Batiſt verwendet und
an dem mittleren der Häubchen
noch mit Stickereianſatz bereichert
worden. Die Vorlage zeigt drei
verſchieden arrangierte Arten. Das
erſte beſteht aus einem langen,
geſäumten Batiſtſtreifen. Er iſt
in eine Doppelſchleife geknüpft. An
dem letzten iſt cin ſchmaler, ge
brannter Volant auf ein ovales
Batiſtteil aufgenäht worden.

3. Waſchkleid aus Mull mit Spitzenverzierung für Landaufenthalt,
Strandpromenade und dergl. (Rückanſicht.)

einſatz und den hintenſchließenden Stehkragen. Blauer Satin
bildet die Revers und die ſchmalen Blenden der Stulpen
Dieſe ſind in zackiger Form geſchnitten und an die unten
in Säumchen genähten dreiviertellangen Bauſchärmel ge
ſteppt. Kleine Säumchen an dem oben
mit kleiner Querſpange abſchließenden
Bluſeneinſatz. Darunter befindet ſich
ein kleines Weſtenteil. Die Bluſe iſt vorn
und im Rücken in Falten geordnet. Drei
Säume am unten weitfallenden Rocke.
Runder Hut mit Seidenbandgarnitur.

3. Waſchkleid aus Mull mit Spitzen
verzierung für Landanfenthalt und See
ſtrand. Weißer Punktmull, Spitzen
zwiſchenſatz und ſchmale Spitze bildet
ſein Material. Der Zwiſchenſatz iſt
zweimal herum dem oben eingereihten
Rock durchſichtig eingeſetzt. Er garniert
in Verbindung mit ſchmalen Spitzen die
faltig arrangierte Kimonobluſe. Die
Bluſe wird durch einen leichtfaltigen Rückanſicht 2. Badeanzug init kariertem Mantel für Damen. (Siehe Schnitt IV zum Anzug und U)
Einſatz mit Querſpange und Säumchen zu Abb. 9. Badean;zug mit Matroſenkragen für Damen. (Siehe Schnitt V und Kückanſicht d 60

h

Rückanſicht
zu Abb. 7.



7. Badeanzug mit kariertem Mantel für
Damen. (Siehe Schnitt IV.) Der aus dem
Beinkleid, der Matroſenbluſe und dem bis zum
Knie reichenden Glockenrock zuſammengeſetzte
Anzug iſt aus waſchechtem Purpurkattun ver
arbeitet worden. Er iſt mit ſchmalen, meißen
Schirtingblenden beſetzt. Gepunkteter Kattun
umrandet das Halsloch des Latzteiles und den
weißen Matroſenkragen. Die glatte Bluſe mit
kurzen Aermeln iſt in der vorderen Mitte ge
knöpft. Ein ſchmaler Gürtel trägt den nur in
der unteren Hälfte zuſammengenähten Rock
Unten iſt die ſeitlich überknöpfende Hoſe in
einen breiten Abſchlußvolant eingereiht. Die
Badekappe aus Gummiſtoff und der Mantel

e werden am beſten ineinſchlägigen Geſchäften

fertig gekauſt. Fig. 19
bis 25 bezeichnen den

Schnitt des Anzuges.

15. Praktiſcher Promenadenanzug mit kariertem
Rock und einfarbigem Jackett. (Sirhe Schnitt II

und Rückanſicht.)

Zämtliche Teile ſind in doppelter Stofflage mit Be
achtung des Webefadens zu ſchneiden. Man gebraucht
zur Anfertigung knapp 5 m Purpurkattun von 80em Breite
m weißen Schirting und ferner m gepunkteten Kattun.
S. Badeanzug mit viereckigem Halsausſchnitt. (Siehe
Schnitt V. Dunkelblauer Flanell und weiße Litzen ſind
dazu verarbeitet. letzteren beſetzen die Außenränder
der viereckig ausgeſchnittenen Bluſe und die des Rockes.
Zum Knopſſchluß ſind weiße Perlmutterknöpfe verwendet
worden. Die kurzen Puffärmel ſind mit ſchmalen mit
Litzen beſetzten Volants beſetzt. Feſte Kniebändchen an der

ſeitlich überknöpften Hoſe. Badekappe aus
Gummiſtoff. Badeſchuhe mit Kreuzbändern.
Die den Schnitt bezeichnenden Figuren 26
bis 31 ſind ſämtlich in doppelter Stoff
lage mit Be

13.
Kückanſicht
zu Abb. 10.

Anzug ſetzt ſich aus dem
Rock und der Bluſe zuſammen, welche durch

t Knopflöcher und Kn e n e u
8. Badeanzug mit vierechigem Halsausſchnitt. (Siehe Schnitt IV, V und Kückauſicht 12.) Rüchanſicht werden. Das Material kann beliebig ausBadeanzug mit ihn Halsansſchuitt für Damen. (Siehe Schnitt VI und Rückanſicht 13.) zu Abb. 9. Perkal, Flanell oder Cheviot beſtehen.



Neueste Doden
die erſten Vorderteile und die Aufſchläge der durch je einen Längs
ſaum unterbrochenen Keulenärmel ſtützt weiches Leinenzwiſchenfutter.
Knöpfe und eine im Jnnern angebrachte Schnurſpange verbinden
die beiden Vorderteile miteinander. Die toqueartige Strohhutform
iſt mit einem ſeidenen Stoffſchal garniert. Ueber ihren flachen Kopf
legt ſich eine breite Straußenfeder. Zu
dem Rock verarbeite man gerade Stoff
bahnen. Fig. 9 bis 15 bezeichnen den
Schnitt des Paletots. Man ſchneide
ſämtliche Teile in doppelter Stofflage
mit Beachtung des Fadenlaufs. Etwa
2 m Tuch von 1,40 m Breite und 4 m
karierter Wollſtoff von 100 em Breite
ſind zur Anfertigung erforderlich.

L ELELELELELIII
Die nächſte Kummer bringt

Sommerkleider, Bluſen
und anderes für Damen.

II

16. Lahſchürze mit Stickereibeſah für
Damen. (Siehe Schnitt III.)

10. Badeanzug mit
ſpitzem Halsausſchnitt für
Damen. (Siehe Schnitt
VI) Blauer Zephir iſt
zit dieſem Anzug verarbeitet
worden. Weißer Pikee er
gibt den Kragen mit
ſchmalen aufgeſteppten

Litzen. Die ſpitz aus
geſchnittene Bluſe zeigt

18. Reformſchürze für Damen (Siehe Schnitt VII.
19. Miederſchürze für junge Damen. (Siehe

Schnitt VIII.)

16. Latzſchürze mit Stickereibeſatz für Damen.
(Siehe Schnitt III.) Weißer Batiſt und breite
Stickerei iſt zur Anfertigung erforderlich. Die
Stickerei durchbricht in Zackenform die Vorderbahn
mit angeſchnittenem Latz. Sie begrenzt auch dieſe
Bahn und bildet hinten Kreuzband, umrandeteine Mittelfalte mit großen, ferner das Kragenteil und die ganze Schürze. Dendurchgeknöpften Knöpfen. Abſchluß der Schürze bildet ein untergeſteppterKurze Puffärmel. Zwei 17. Praktiſcher Anterrock mit Anſahvolant. Languettenvolant. Fig. 16- 18 bezeichnen den

ſchmale, aufgeſteppte Blen Schnitt. Seine Teile ſchneide man ſämtlich inden umgeben den Rockrand. Band doppelter Stofflage. Man gebraucht dazu etwagürtel mit langen Schleifenenden.
Kurzes Beinkleid mit Kniebündchen.
Das Beinkleid und der Rock können
beliebig in ein Bündchen gefaßt oder
auch jedes einzeln fertig gemacht
werden. Beides wird feſt an die
Bluſe geknöpft. Schuhe mit Kreuz
bändern. Der Bademantel aus

1,20 m Batiſt von 100 em Breite, ungefähr 6 m
Zwiſchenſatz und ebenſoviel Volantſtickerei.

17. Praktiſcher Unterrock mit Anſatzvolant.
Karierter Baumwollſtoff bildet ſein Material. Die

obere aus drei Bahnen zu
ſammengeſetzte Rockhälfte vervoll
ſtändigt ein unten weit aus
ladendes Volantteil. Dieſes ſetzt

Frottierſtoff und der wellig fallende
Gummiſtoſſhut ſind in einſchlägigen
Geſchäften käuflich zu erhalten. Den
Schnitt des Anzuges bezeichnen die
Figuren 32—39. Man ſchneide
ſämtliche Teile in doppelter Stoff
lage. Es ſind zur Anfertigung etwa
5 m Zephir von 80 em Breite und

m Pikee erforderlich.
15. Praktiſcher Promenadenanzug.

Abgerundeter Paletot. (Siehe
Schnitt II.) Der Anzug ſetzt ſich
aus dem einfarbig blauen Tuch
paletot und dem fußfreien Faltenrock
zuſammen. Der letztere beſteht aus
geraden Stoffbahnen, die ſich in
gleichmäßig breiten in der oberen
Hälfte feſtgeſteppten Pliſſeefalten glatt
um die Hüften legen. Der Rock
bleibt futterlos. Ein breiter Stepp
ſaum ſichert den unteren Rand. Der
durchgehend mit hellgrauem Atlas
abgefütterte Paletot iſt vorn ab
gerundet, hinten verlängert ſich der
Schoß in Spitzform mit eingelegter
Falte. Schmale, ſchwarze und ſilber

ſich aus leicht eingereihten Schräg
volants zuſammen, deren Ver
bindungsnähte ſchmale Zacken
litzen verdecken. Zugſaum mit
Bindebändern.

18. Reformſchürze für Damen.
(Siehe Schnitt VII.) Weiß-
blau geſtreifter einfarbig blauer
Satin und blauweiße, in den
Stoff gewebte Borten ſind hierzu
verarbeitet worden. Der dunkle
Stoff ergibt die ſchmalen Stepp
blenden, welche unten die Schürze
durchqueren, und welche oben
unterhalb der Sattelgarnitur die
Zackenblende einfaſſen. Darüber
iſt der ſchräggeſchnittene Stoff in
kleine Säumchen genäht. Den
Bogenrand und die Achſelteile
beſetzen Borten. Rückenknopf
ſchluß. Man ſchneide die verkürzt
gezeichneten Teile, Fig. 40 und 41,
nach den angegebenen Maßen
in ganzer Länge. Die Linien
für den Beſatz ſind darauf vor
gezeichnet. Es ſind zur Anfergraue Litzen ſind ſämtlichen Außen 20. Hemdhoſe mit vorderem Knopfſchlnß. (Siehe tigung etwa 4 m geſtreifter m

rändern dicht nebeneinander auf Schnitt IX.) 21. Hemdhoſe mit Hurchzugbeſah. einfarbiger Satin erforderlich.
geſteppt. Vorderteile und Rücken 22. Hemdhoſe mit Schulterſchluß für Damen. (Siehe (ortſetzung der Beſchreibungen
ſind geteilt Den Umlegekragen, Schnitt anf dem Schnittmuſterbogen.)



Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau
Sommerhut mit Kirſchen.

(Zum Bilde auf der erſten
Amſchlagſeite.)

In gewiſſen Dingen war die Mode
früher ſtreng mit den Jahreszeiten im
Einklang. So wäre es z. B. damals
niemand eingefallen, im Winter ſommer
liche Blumen zur Hutgarnierung zu
verwenden. Wurden Blumen angebracht
ſo mußten ſie zum mindeſten aus
Samnt ſein, um durch dieſen Stoff den
zarten Kindern Floras wenigſtens ein
ſchwereres, dem Charakter der rauhen
Jahreszeit entſprechenderes Ausſehen
zu geben. In dieſer Richtung hat ſich
nun unſer Geſchmack und das Mode
erfordernis vollſtändig verändert. Es
gibt ebenſo gut im Winter als im
Soinmer natürlich und unnatürlich
wirkende Blumen; als gröbſter Aus
wüchs der letzteren ſind z. B. die in
allein blauen Tönen gefärbten Roſen
zit betrachten. Anders verhält es ſich
mit Früchten als Hutſchmuck. Dieſe
werden kaum jemals im Winter an
gebracht, ſondern bleiben ausſchließlich
dem Sommer und Herbſt vorbehalten.
Unſer von Manuel in Paris auf
genvmmener Sommerhut zeigt einen
dichten Kirſchenkranz, der nur wenig
von dem darunter befindlichen Band
gewinde durchblicken läßt. So reizend
und kleidſam ſolche Kirſchenhüte ſind,
ſo finden ſie wegen ihres manchmal
garnicht unerheblichen Gewichtes ver
hältmäßig wenige Anhängerinnen.

Magdeburger
Wohlfahrtseinrichtungen

Der Vermögensbeſtand der
Johann Andreas Jäückelſchen
Stiftung für treue Dienſtboten
beträgt 84876,32 Aus ihr
werden nur ſolche Dienſtboten unter
ſtützt, die ſich mindeſtens in einer

Herrſchaft durch Treue und Fleiß aus
gezeichnet haben. Meldungen um Zu
wendungen aus dieſem Fonds ſind bis
zum 15. Oktober perſönlich unter Vor
legung der Dienſtpapiere im Bureau
Spiegelbrücke 1 und 2, Zimmer Nr. 22,
vormittags von 8— 18 Uhr anzu
bringen.

Zum Beſten der Blumenthal
Schwarzhoff Haſſelbach Stiftung
fand Sonnabend, den 27. Juni, in
der „Wilhelma“ ein großes Militär
doppelkonzert ſtatt.

Pereine.
Die StolzeSchreyfeier des Be

zirks Magdeburg des Stenographen
bundes SachſenAnhalt, die in der
„Wilhelma“ abgehalten wurde, nahm
einen ſchönen Verlauf. Eine reichhaltige
Auswahl ſtenographiſcher Arbeiten legte
Zeugnis ab, mit welchem Eifer man
die Intereſſen dieſer Vereinsſache be
treibt. Dte Beteiligung an dem Wett
ſchreiben war eine ſehr große. Bei
der Preisverteilung konnten darum auch
faſt nur fehlerfreie Arbeiten berückſichtigt
werden. Es erhielten Preiſe im Kor
rektſchreiben Max Walter, Gebert, Frl.
Hedwig Koch im Wettſchreiben mit
240-—300 Silben in der Minute
Germer (Wilhelma), 210 240 Silben
Falke (Oſchersleben), ferner Lange,
Walter Tienpe, A. Schröter, Pieper,
Frl. Engelmann, Frl. Rabold, Frl.
L. Schröter Frl. Elze, Frl. Müller
u. a. An den Feſtakt ſchloß ſich das
Konzert der Kapelle des Feldartillerie
Regiments worauf ein Ball die Feſt
lichkeit beendete-

Hauswirtſchaſt.
Sortenwahl uns Obſtverwer

tung. Die deutſche Hausfrau iſt im
allgemeinen gewohnt, ihren Obſtbedarf

IO jährigen Dienſtzeit bei derſelben l zu decken, ohne ſich irgendwie um ge

naue Sortenbezeichnung zu kümmern.
Jm günſtigſten Falle werden ihr die
Früchte unter Sammelnamen wie
Renetten, Parmänen, Küchenäpfel,
Blanchen, Bergamotten, Flaſchenbirnen,
Süß Sauer, Weichſelkirſchen, Pflaumen,
Zwetſchen, Ananaserdbeeren, Monats
erdbeeren uſw. angeboten. Es liegt
aber im Intereſſe der Obſtzüchter wie
der Hausfrauen, nicht nur oberflächlich
zit ſortieren, ſondern die Früchte nach
Sorten getrennt zu halten und inner
halb der Sorten eine erſte, zweite und
dritte Wahl zum Kauf zu ſtellen. Das
Obſt wird dadurch ſeinem wirklichen
Werte entſprechend bezahlt, und die
Hausfrau kann die zur jeweiligen Ver
wendungsart geeignete Sorte kaufen.
Von Aepfeln eignen ſich zum Dörren
der Königliche Kurzſtiel, Kaſſeler Re
nette u. a. Natürlich wird man teure,
feine Sorten, wie z. B. die Calville,
nur zum Rohgenuß nehmen, zur Her
ſtellung von Mus die ſogenannten
Musäpfel, zu Moſt und Kraut ſaft
und gewürzreiche Aepfel, wie Kaſſeler
Renette, großer rheiniſcher Bohnapfel,
Muskatrenette, Klarapfel, ſchleſiſcher
Gewürzapfel, Jungfernapfel, roter
Trierſcher Weinapfel u. a. Bei der
großen Sortenzahl finden ſich natürlich
noch eine Unmenge geeignete Sorten
Aehnlich ſteht es bei den Birnen, die
in Williams Chriſtbirne eine Ein
machefrucht erſten Ranges liefern.
Enger ſchon wird die Sorten wahl beim
Steinobſt. Da ſind zunächſt die Kirſchen,
die in Herzkirſchen, Knorpelkirſchen,
Amarellen, Glaskirſchen und Weichſel
kirſchen Zerfallen. Alle Herzkirſchen
(mit weichem Fleiſch und färbendem
Saft) eignen ſich nur zum Friſchgenuß,
die Knorpelkirſchen dagegen lieſern, be
ſonders in den großfrüchtigen, dunklen
Sorten, wie z. B. Hedelfinger Rieſen
knorpelkirſche, eine vorzügliche Frucht
zum Einmachen als Deſſertfrucht.
Knöorpelkirſchen erkennt die Hausfrau

beim Einkauf am ſüßen Geſchmack
harten Fleiſch und ſarbloſen Saft
Ebenfalls vorzüglich zum Einkochen
als Deſſertfrucht eignet ſich die Ama
relle, beſonders die hellrote Königliche
Amarelle mit hellem Saft, ganz wenig
ſäuerlich. Zur Saftbereitung und zum
Einkochen nimmt man die Sauer
kirſchen, die in Weichſel und Glas
kirſchen Zerfallen. Unter den Weichſel
kirſchen ſteht, was Verbreitung und
Brauchbarkeit anbetrifft, die Oſtheimer
Weichſel vbenan. Die beliebteſte Glas
kirſche iſt die hellrote, große Königin
Hortenſie. Zum Dämpfen (Schmoren)
laſſen ſich alle Sorten gleich gut ver
wenden. Zum Einkochen dürfen die
Früchte nur eben reif ſein, nicht über
reif, aber völlig ausgebildet, geſund,
nicht madig, deswegen bevorzugt man
die hartfleiſchigen, ſäuerlichen Sorten.
Zum Dämpfen braucht man aber auch
überreife, geſprungene Früchte. Wer
die Früchte ſelbſt erntet, achte darauf,
nie bei voller Sonnenglut oder bei
naſſer Witterung zu pflücken, ſoweit es
die Umſtände erlauben. Auf jeden
Fall iſt es gut, die Früchte ſo friſch
als möglich zu verwerten. Dasſelbe
gilt von den Pflaumen und Zwetſchen.
Vielen Hausfrauen iſt der Unterſchied
noch nicht recht bekannt. Einen kleinen
Anhalt gewinnt man, wenn man ſich
merkt, daß bei den eigentlichen Pflaumen
(meiſt rundlicheform) derStein ſich ſchwer
löſt, bei den Zwetſchen (Hauspflaumen)
ſehr leicht. Während letztere hauptſäch
lich zur Musbereitung verwendet
werden, nimmt man erſtere zum Ganz
einkochen, beſonders in Reineclauden
ſorten, wie die Metzer große Reine
claude, grüne Reineclaude, oder Mira
bellen, wie die kleine gelbe Mirabelle,
die dünnſchalige Metzer Mirabelle und
andere. Die Eier, Goldpflaumen und
Spilken werden weniger zum Einkochen
genommen. Von Pfirſichen und Apri
koſen nimmt man für Haushaltungen

C. Haack, Stephansbrücke 8
empfiehlt Kind ermäntel, hell u dunkel,

Kleidchen, Schürzen u. Röcke
in allen Größen und Farben. ſowie nur

beſten Qualitäten.
Mitglied des Rabatt Sparvereine [I618

Unterricht im Weiſznähen und Zu
ſchneiden wird gründlich erteilt. Sreite-
weg 236, III, Eingang Bahnhofſtraße. [1667

Herwvenkrankeu. Krämpfe finden in den u
meiſten Fällen ſichere Heklung. Ausk. geg.
Rückp. Ruthemann, Magdeburg 5. [1758

Wilhelm Achlstöter,
Zöpf

G Breitewegs 228. r [1579

j erücken, Ankerlagen, alleIn der Sommerfrisehe billigſt bei
hält es oft ſchwer, ſchmackhafte Suppen
und Speiſen in kürzer Zeit herzu
ſtellen Man verſäume daher nie, ein
Jläſchchen der altbewährten Maggt-
Münze mitzunehmen. Das leere Billigſte, ſelbſtgeſtrickte
Fläſchchen wird in allen Kolonialwaren aZ erhältGeſchäften billigſt nachgefüllt. l17s0 r l m pfe man

fertigt ſauber und billig

e bei V. Mareh, Breiteweg 93., I. [I1699

p an Merker, Friſeur, Schönheit der Züſte

Zuguſtaſtraße r. Hof 1 Treppe [I59l
üppige Körperformen und

ird gekauft enAusgek. Haar

von ausgekämmt. Haar,
ſowie alle Haararbeiten

e ſtraffer wohlentwickelten

Sreiteweg 210.

J Buſen erreicht man mit

„Die Konſerven von Frau von S.

Mega Busot, Kein
unwirkſames Waſſer oder

Für 1 Mark, eleg. gbd. 1,50 Mark zu
beziehen durch alle Zuch hand tungen und vom

Cregm, ſondern tauſendfach

Deutschen Druck Verlagstaus(d. b l. Bern h

erprobtes Buſen Nähr
inittel, hergeſtellt nach dem
berühmten LugmaRezept.

S Anerkennungen aus erſten
e Kreiſen Preis 2,25

Diskreter Verſand [1751
Dr. Sohatffer Co. Berlin 256 Besselstr, 19.

Vernspr. 2347 Beste Bezugsquelle Vernspr. 2347.

Fahrräàäder,
Wasch- und Wringmeaschinen

reparieren
Barheine e GrabMagdeburg, Grosse Diesdorfer Strasse 23.

1678

d

Ear Tuielecke, Xagdehurg

Dreiengelſtraſte 12. Teleph. 2302.
Tiſchlerei mit elektr. Betrieb

Kontor und Bureaueinrichtungen. [1454

Frauen umd Kindern
on schwächlicher Körperkonstitatton wird mit Vorteil

Somatose
neun, in flüssiger Form, süss und herb,

als Beikost gereicht.
Appetit und Kräftezgustand heben sich

überraschend schnell.
Erhältlich in Apotheken und Drogerien.

Taroen

las

von Möbeln Dianinos
auch Reparaturen werden

ſauber ausgeführt. Rote Möbel werden
auf Wunſch nußbanm poliert. [1577

r. Lucks, Tiſchlermeiſter.
Erelteweg 101, Fingang Wallſtraße

1 Bild
30)0 em, inkl. elegantem Karton in tadelloſer Ausführung voll
ſtändig gratis erhält jeder bei Beſtellung von

12 Viſit-Mattsilder 4.00
Kabinett Mattbilder k. 8.00

12 Piſit-Glanzbilder
Kabinett-Glanzbilder ſ. 90

Günſtige Gelegenheit für Konſirmanden und Schuklſtinder.

Ktelier Samson S Co.,
nir Breiteweg 168, zwiſchen Schöneeck und Ulrichſtraße

Probebilder bereitwilligſt
Täglich auch Sonntags von geöffnet.

Z.

k. 1.90

1618

Man achte genau auf Firma und Adreſſe
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jetzt der Billigkeit halser die billigeren
amerikaniſchen Sorten, wie Pfirſich
Alexander, Amsden und Königin der
Obſtgärten, von Aprikoſen braucht man
für die Verwertung im Haushalt keine
beſondere Sorte zu wählen. Auch
beim Beerenobſt braucht ſich die Haus
frau nicht ängſtlich an die Sorte zu
halten, nur auf Färbung und Aroma
iſt Rückſicht zu nehmen. So bevorzugt
man beſonders zur Saftbereitung die
dunkelrot gefärbten Beeren, die wir bei
Johannisbeeren in Sorten, wie Rote
Kirſch oder Rote Holländiſche, bei Him
beeren in den Sorten Marlborough
und Falſtafſ, bei den Erdbeeren in
Sorten, wie Sieger, Noble, Jukunda
haben. Wer an der Farbe ſich nicht
ſtößt, nimmt zum Ganzeinmachen auch
gern die hellen bis weißen Johannis
und Erdbeeren in Sorten, wie Weiße
Holländiſche, Weiße Verſailler König
Albert, La Conſtante, Luzida Perfekta,
Weiße Ananas. Sehr gut zur Saft
bereitung ſind auch die Monatserd
beeren Schließlich bleiben noch die
Stachelbeeren übrig. Da bevorzugt
man Zu Kompott glattſchalige, grün

t wie Früheſte von
Neuwied, Green Ozean, Green Queen,
zu Marmelade dagegen rauhſchalige,
gelb, grün und hellrot reifende Beeren,
wie Runde Gelbe, Grüne Rieſen und
Rote Triumphbeere. Weißfrüchtige
Sorten gelangen auch hier nicht zur

H J. v. St.Verwendung

Etwas über Handſchuhe. Mehr
als je legt man in dieſem Jahre Wert
darauf. Hände nie unbehandſchuht
zu laſſen. Hat man den freien Ge
brauch der Finger unbedingt nötig,
wenn man ſich außerhalb ſeines Hauſes

befindet, ſo iſt es Sitte, die langen
weichen Handſchuhe um das Hand
gelenk zuſammenzurollen, da es doch zu
unbeguem wäre, bei jeder kleinen

Damen nd Kinder Kostime,Jacketts u. Baletots, auch Aende
rungen ſauber, ſchnell und billig. [1731
Hartmann, Erfurt, Michäelisſtr. 44, Hof II.

Kehtung!
Den geehrten Herrſchaften von Erfurt

zur Nachricht, daß ich mich hier als
Maſſeur niedergelaſſen habe. Ueber
nehme auch Nachtwachen, Einpackungen,
Abreibungen aller Art zu zivilen
Preiſen und bitte mein Unternehmen
gütjgſt unterſtützen zu wollen.

Achtungsvoll

Otto Wengler, Maſent,
Erfurt, Johannesſtr. 75, I.

Steppdecken
werde gefertigt Erfurt, Noſtitzſtr. I1, I.

S Straußfedern,
Kuthlumen,

Seidenhang
aus erſter Hand ver

kauft billig [rrosKarl Ihren Grfurt, Colhatdſſt 22

Hanci arbeit
Zur Erlernung ſämtlicher Handarbeit, als
Stricken monatlich 60 Häkeln monstlich 80
Sticken monatlich empfiehlt ſich beſtens

darbeitsHandarbeit Asta Mann tlehrertn

Damen,
welche das Zuſchneiden, Maßnehmen, Schnitt
zekFuen, ſowie das praktiſche Anfertigen ihrer
Garderobe ſowohl, wie auch für Beruf er
lernen möchten, erhalten gewiſſenhaften und
guten Unterricht bei billigſten Preiſen bei

S

Anna Pabst, odes-Robes,
Anger 32, I. Erfurt. Anger 32, I.
Daſelbſt werden Lehrmädch jederzeit angenom.

e

S

S

werden,

Handreichung Handſchuhe, die oft
24 Knöpſe lang ſind, jedesmal ab
legen zu müſſen. Damit die Arme
niemals ganz entblößt erſcheinen trägt
man Halbhandſchuhe, wenn man die
Abſicht hat, bei Gelegenheit die darüber
gezogenen Handſchuhe mit Fingern ab
zulegen. Eine gutgepflegte und ſchön
geformte Hand iſt ein ſchöner Anblick
Im Gegenſatz zu uns Damen iſt es bei
Herren in den letzten Jahren immer mehr
Mode geworden, im Zimmer überhaupt
keine Handſchuhe zu tragen. Elegante
Herren, die etwas auf ſich halten,
ziehen in Geſellſchaft einen Handſchuh
an und behalten den andern in der
Hand. Noch für vornehmer halten es
viele Herren, und zwar bei den aller
feierlichſten Gelegenheiten, ſogar beide
Handſchuhe in der Hand zu tragen.
Nur bei beginnendem Tanz, auf dem
Ball, ändert ſich die Sachlage. Eifrig
greifen die Herren nach ihren Hand
ſchuhen und knöpfen ſie beide gewiſſen
haft zu. Eine gegenſeitige Berührung
mit unbehandſchuhten Händen wäre
vollſtändig unſchick. Käthe zu B.

Das Abölen dunkler Hüte
Daß der Oellappen im Hauſe für
polierte und gebeizte Möbel eine große
Rolle ſpielt, iſt allgemein bekannt, nicht
ſo, daß er auch zum leichten Renovieren
alter dunkler Hüte vorzüglich iſt, ſeien
ſie nun garniert oder ungarniert. Man
glaubt immer, der Hut müſſe neu lackiert

der Hut hart und bekommt einen zu
auſdringlichen Glänz. Nicht ſo, wenn
man ein Läppchen, etwa einen alten
Strumpf, in Provencer Oel taucht,
gut ausdrückt und damit den unanſehn
lich und grau gewordenen Hut, den
man vorher ſorglich abgerieben oder
abgebürſtet hat, abölt, was ihn wie neu

erſcheinen läßt. Mit genügender Vor
ſicht kann man, beſonders bei ſchwarz
garnierten Hüten, bis nahe an die
Garnierung abölen. Das Verfahren
hält lange, kann aber nach Wunſch
öfter wiederholt werden. Den noch
nicht trocknen Hut hüte man vor Staub.

L. v. B.

t macht man dies aber zu oft
oder nicht mit dem beſten Lack, ſo wird

Praktiſche Winke.
Polierte Möbel zu reinigen

und glänzend zu machen. Bei den
alljährlichen großen Scheuerfeſten im
Haushalte ſollten auch die polierten
Möbel eine gründliche Reinigung er
fahren, die am leichteſten und für die
Politur am unſchädlichſten auf folgende
Weiſe bewerkſtelligt wird. Aus 500
Quillayarinde und 2 Liter Waſſer kocht
man eine Brühe, die durch ein feines
Sieb, noch beſſer Tuch gegoſſen und,
erkaltet, zum Abwaſchen der Möbel
verwendet wird. Dieſes Abwaſchen
darf aber durchaus nicht zu feucht ge
ſchehen, ſondern man taucht ein ſau
beres Fenſterleder in einen kleinen Teil
der Flüſſigkeit, wringt es aus und
reibt damit die Flächen der Möbel, nach
dem ſie gut vom Staube befreit wurden
ab. Die Ecken und Riefen, ſowie die
Verzierungen reinige man mit einem
ebenfalls in die Flüſſigkeit getauchten

Das
Leder wird ſehr ſchnell ſchmutzig, ein
und gut abgeſtrichenen Pinſel

Beweis, wieviel, oft gar nicht ſo ſehr
wahrnehmbarer Schmutz an den Möbeln
haſtet. Es muß öfters ausgeſpült
werden, denn ſonſt wird der Schmutz
nur von einer Stelle zur andern ver
rieben, anſtatt entfernt. Ein ziemlich
kräftiges Aufdrücken beim Abledern iſt
nötig. Jſt eine Fläche auf dieſe Weiſe
gereinigt, reibe man ſie ſofort mit
einem weichen, wollenen Tuche ſo lange,
bis ſie völlig trocken und glänzend iſt.
Bei ſtark ausgeſchwitzter Politur muß
man vor dem Blankreiben mit einem
Leinwandballen etwas Möbelpolitur,
die man in jedem Drogengeſchäft er
hält, auf den Flächen verreiben. Bei
eichenen Möbeln, die nicht poliert,
ſondern nur gewachſt ſind, verreibe
man nach dem Abledern etwas gute
Parkettwichſe und bürſte die Flächen
mit einer weichen Bürſte ſchön blank.
Schwarze und dunkelbraune Holz
ſchnitzereien beſtreiche man mit Nuß
baumbeize oder einer ſtarken Löſung
von übermanganſaurem Kali, doch muß
anhaftender Staub vorher durch Ab

Kurse für Weissnähen
unci alle Handarbeiten

werden von ehemaliger Schülerin aus Fräulein Voigt's Jnſtitut vor und nachmittags
780erteilt. Anmeldungen Krfurt, Anger 78-79, III. E. Möller.

Verſtopfte Abzugsröhren bringt
man wieder in Ordnung, indem man eine
halbe Taſſe Gaſolin in den Ausguß
oder wo immer die verſtopfte Stelle
iſt, gießt und dieſelbe mindeſtens eine
Stunde in Ruhe läßt, ehe man wieder
Waſſer hinunterlaufen läßt. Dieſe
Methode erſpart Geld, Aergerniß und
das läſtige Warten, bis die herbei
gerufenen Sachverſtändigen erſcheinen.

Rote Tinte kann man ſich auf
einfache Weiſe herſtellen, indem man
Anilin ſür 5 9 in jeder Drogerie
käuflich in abgekochtem Waſſer auf
löſt. Dieſe Quantität reicht für einen
halben Liter hochroter Tinte. Auch
Eoſin, in gekochtem Waſſer gelöſt, gibt
ein ſchönes Rot, das man nach Be
lieben durch größeren oder kleineren
Zuſatz von der hellſten bis zur
dunkelſten Tönung bringen kann.
Jede andere Farbe in Tinte läßt ſich
auf ebenſo billige Weiſe aus Anilin
kriſtallen oder Anilinpulver bereiten,
da es Anilin in den verſchiedenſten
Farben gibt, die man auch miſchen

fann. F. B.

Einfacher Küchenzettel.
Sonntag: Kaltſchale mit Wein

Brathuhn mit jungen Wurzeln.
Kompot und Salat. Erdbeereis.

Montag Bierſuppe. Große
Bohnen mit Speck.

Dienstag: Reisſuppe. Kohlrabi
mit gebratener Leber Erdbeeren
zum Nachtiſch

Mittwoch Bouillonſuppe. Rind
fleiſch mit Senf oder Meerrettich
ſauce. Kalter Pudding.

Donnerstag: Kaltſchale. Deutſches
Beefſteak mit Milchreis und Brat
kartoffeln.

Freitag: Erbſenſuppe mit Semmel
würfeln Pfannkuchen mit Kar
toffels und grünem Salat.

Sonnabend Graupenſuppe
Junge Bohnen (Konſerven) mit
Matjeshering.

Karoline Hage c
aärztl. gepr. Masseuse

Erfurt, Tromsdorffstr. 4, II.

Die Lerienreise
eine Rechenaufgabe

Eine Haushaltung brauchte früher jährlieh ee r I. 30 695.dieselbe Haushaltung braucht jetzt anstatt

50 Pfund Butter

Butter 40 Pfand Kunerol (olches mehr aiggibt)

hierdureh werden erspar

Vrage 2 Wie v
II. Klasse, das Kilometer zu

III. v v 9 3

x 0.70 d 28.

iel Kilometer Bisenbahnfahrt in den Berien s
Kann man von dieser Ersparnis bestreiten

47 365

7

KUNEROL Feinste Gocosbutter zum Braten, Backen, Kochen
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Sächſiſch- Thüringſche Hausfrau
Reicher Küchenzettel.

Sonntag: Bier-Kaltſchale. Feine
Nierenſchnitten. Roaſtbeef mit
Salat, Kartoffeln und Kompott.
Kirſchkuchen.

Montag: Sauerampfer Suppe.
Kalbsrouladen mit Kapernſauce und
Reis.

Dienstag Buttermilchſuppe.
Grüne Erbſen mit Schinken und
Kartoffeln.

Mittwoch: Weiße Champignon
ſuüppe. Farcebraten mit grünen
Bohnen.

Donnerstag: Gemüſeſüppe.
Taubenſrikaſſee mit Blumenkohl und
Semmelklößchen.

Freitag (vegetariſch): Erdbeer-Kalt
ſchale. Kohlrabigemüſe mit Kar
toffeln.

Sonnabend Kerbelſuppe. Ge
kochte Rindszunge mit Roſinenſauce
und Kartoffelklößen.
Feine Nierenſchnitten. Die

Nierchen kommen in geſchmolzene
Butter und müſſen völlig durchbraten.
Dann werden ſie ſein gehackt mit
etwas Peterſilie und Zwiebel. Die
Bratenſauce wird mit einem Eßlöffel
Mehl und Bouillon aufgelaugt und
das Fleiſch mit einem Ei, Salz und
Pfeffer hineingetan. Alte Brötchen
werden geſchält, durchgeſchnitten, in
Butter gebraten, mit der Maſſe be
ſtrichen und im Backofen 10 Minuten
gebacken

Kirſchkuchen. 1 kg Kirſchen
werden ausgeſteint, können aber auch
ſehr gut mit den Steinen gebraucht
werden. Jn einen Liter Milch weiche
man 15 18 Semmeln ein. Indeſſen
rührt man 125 8 Butter mit 4——6 Ei
gelb und 125 g Zucker ſchaumig, fügt
ein Teelöffelchen Zimt hinzu und das
Abgeriebene einer Zitrone. Hierauf
recht flockig die Semmeln, leicht aus
gedrückt;, dann gibt man die Kirſchen
und den recht ſteif geſchlagenen Schnee
der Eier rührt alles zart unter

die Maſſe und füllt in mit Butter be
ſtrichene und Semmel beſtreute Form.
In ſtarker Hitze eine Stunde zu backen.

Buttermilchſuppe. Zu jedemLiter Buttermilch nimmt man 50 8

feines Weizenmehl. Dies rührt man
mit der Milch glatt an und läßt es
mit etwas Salz raſch aufkochen, rührt
die Suppe mit Zucker, Zimt und einem
Eidotter ab und legt einige in Butter ge
röſtete Weiß ßbrotſchnitten i in die Terrine.Shanignenge uppe, weiß.
Man laſſe zwei Obertaſſen voll Cham
pignons wie vorher vorgerichtet, dann
aber klein gehackt, mit ein wenig Salz

in ihrem eigenen Safte bis
dieſer ganz un e iſt tue dannein Stück Butter, 2 Eßlö ffel blanchierte,
gehackte Peterſilie und 2 Meſſerſpitzen

dann ſchüttet man dieſelben auf eine
auf vier Stuhlbeinen aufgebundene
Serviette und läßt den Saft über
Nacht in eine Schüſſel abtropfen.
Morgens werden die Früchte umgerührt,
ſanft durchgedrückt und mit Zucker
aufgekocht. Auf 500 g Saft 375 8
Zucker. Wenn der Saft etwas ab
gekühlt iſt, wird er in Flaſchen gegoſſen,
el darauf getan und die Flaſchen
mit Pergamentpapier zugebunden. Auf
die ausgedrückten Beeren gießt man
Waſſer, läßt es kochen, durch ein Sieb
laufen und braucht den Saſt zu roter
Grütze.

Johannisbeergelee I.
Die Beeren werden mit den Stielen

aufs Feuer geſetzt, bis zum Zerplatzen

„Suyatol Aaarfarbe

Dunkelbraun, Sohwarz.

Keine Misstarbungen. a Unsohadlich.
Im Kartons A. 3, 50 u. 7, M. in allen Friseur-, Drogen- u.für Blond, Aschblond, Braun, Parfümerie- Gesehatten zu haben sowie direct v. d. Fabr.
Actien Gesellschaft für Anilin- Fabrikation Berlin S0. 368

weißen Pfeffer dazu und dämpfe es
zuſammen noch ein wenig, dämpfe
auch 2 gehäufte Eßlöffel Mehl in 60 s
heißer Butter ganz weiß, rühre es mit

Liter lauwarmem Waſſer an und
koche es Stunde lang, worauf
man die Champignons hineingibt, die
Suppe mit ein paar Eigelb oder etwas
Rahm abzieht und geröſtete Weißbrot
ſchnitten dazu veicht.

sErdbeerkaltſchale. Jn einer
en läßt man 1 Liter gutabgeputzte friſche Erdbeeren, vermiſcht
mit 250 8 Zucker, zugedeckt 1 Stunde
ſtehen, gießt dann l Liter Apfelwein
und 1 Liter Waſſer, ſowie den Saft
einer Zitrone zu und richtet die Kalt
ſchale hier für 6 Perſonen hin
reichend mit Biskuit oder Zwie
back an.

Johannisbeerſaft zu bereiten.
Die Beeren werden am Abend vor

dem Einkochen au bain- marie erwärmt,

erhitzt und dann durch ein Tuch ge
drückt. 500 g Saſt werden mit 500 8
Zucker ſo lange auf dem Fener gerührt

bis die Miſchung beinahe zum Kochen
kommt: dieſelbe wird etwas abgekühlt
in Gläſer gefüllt, die man nach dem
Erkalten lediglich mit Papier zubindet.

Johannisbeergelee II.
Nachdem die Beeren au bain- marie

erwärmt ſind, läßt man ſie durch
Flanell laufen. Hierauf wird der
durchgelaufene Saft in einem Keſſel
erhitzt und in denſelben unter fort
währendem Rühren geriebener Zucker
Gramm auf Gramm löffelweiſe hinzu
getan. Der Saft wird in eine tiefe
Schüſſel gegoſſen und, wenn er etwas
erkaltet und die obere Haut anſtatt
des Abſchäumens davongenommen iſt,
ſogleich in Gläſer gefüllt. Wenn das
Gelee erkaltet iſt, legt man Rumpapier
darüber und bindet die Gläſer mit
Pflanzenpapier zu.

Fragen
233. Wolmirſtedt 17: „Wie be

ſeitigt man ſchnell die durch heftiges
Weinen entſtandene Rötung und Schwel
lung der Augenlider 2“

234. Fran Dtz. in A. „Gedeihen
Palmen in einem Zimmer, was nicht
ſonnig und verhältnismäßig dunkel ge
halten wird

235. M. G. 16 „Kann mir
vielleicht eine von den lieben Leſerinnen
ſagen, wie man Leberflecke entfernt und
was es koſten würde, wenn man die
ſelben beſeitigen läßt e

Antworten.
An Luſtiger junger Backfiſch

(Frage 233 in Nr. 225.) Die
Frage, ob die Ehre eines jungen
Mädchens leidet, wenn es von einem
Herrn geküßt wird, iſt wohl mit nein
zu beantworten. Der Kuß iſt doch in
dieſem Falle wohl nur ein Zeichen
der Liebe. Es kommt aber wiederum
auch darauf an, ob er der Anfang zu
einem nicht einwandfreien Verhältnis
iſt, dann iſt er nicht ſtätthaft. Wie
heißt doch das bekannte Wort: „Ein
Kuß in Ehren, kann niemand wehren.“

K.

Jhre Frage werden Sie ſelbſt be
antworten können, wenn Sie in Er
wägung ziehen oder beachten 1. wer
da küßt und 2. wohin man küßt. Iſt
es der Erwählte des Herzens, dann
zweifeln Sie nicht einen Augenblick
der Kuß entehrt Sie nicht.

Sie meinen wohl, ein Küßchen in
Ehren, kann niemand wehren. Nein
lieber Backfiſch, das Küſſen von Herren
kommt Jhnen nicht zu, warten Sie
hübſch bis ein Bräutigam das Recht
dazit hat. Denken Sie, wenn Sie
mal verheiratet ſind und dieſer und

Pleisen Oſferte:
Prima Schweinefleiſch, Schinken 270

ausgeſchälte Nacken u. Karb. 80

Bauchfleiſch 65Rindfleiſch Schmerſtetſen 75

Rouladen 90Kochfleiſe z
Kalbfleiſch

Fr. Speck und Flomen 70
Gehacktes Rind

und i eeiſenSchmorwurſt S 75Bratwurſt J 9Rippenſpecknlle Sorten Wu ſt zu den pilligſten Preiſen.

Schwibbogen S in der Ecke
ger 59 in Rabattſparmarken. 11518

verſendet Poſtkolli für 3 2warkſe franko Nachn. Herm. Franz
Dampfkäſerei, Forderſtedt. t 0

RPneipp sehes Sehrothrot
ſür agenleidende, ärztlich empfohlen.

Jeden Abend friſches Weißbrot.Wiener Feinbäckerei von 1489
Ed. Sterling, Steinstrasse S-

Wilheim Wrede
Magdeburg,

Hauptbahnhoſ, Wien
Telephon 2299 17

empfiehlt gut brennende Prima
Grude-Koks, BraunkohlenBriketts.

Sanator,
Apparat zur Herstellung Kohlen-
Sarirer Räder in äarise, neu, für
100 (ſatt 120 mit allem Zubehör zu
verknufen. Gefl. Reflektanten werden um
Niederlegung ihrer Adreſſe unter 9. K. an
die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes gebeten n

Anerreicht feinſten goldgelben oder weißen
das beſteunst-Konig

Pfund inkl. Emallletopf
h n Emallleeimer e 2.80
28 7.100 ohne J ab hier geg. Ne v

NMecklenburg gwerkehr. 27 Mal

Pa. Braunkohlen

aus den Kähnen billigſt

Gebr. Roeh,
vormals Koch Neubaur,

Fernſprecher Nr. 266 [1655

kin Katkeeversuch.

Nehmen Sie eine Probe des billigſten Coffeln

freien Kaffees HAG zu 1.20 Mk. das Pfund
und eine gleichgroße eines beliebigen anderen
So in gleicher Preislage. Sprechen Sie mit
Jhrem Herrn Gemahl vorher nicht darüber und
laſſen Sie ihn verſuchen, welches der wohl
ſchmeckendere iſt. Kaufen Sie dann dieſen ſtets

oft das Experiment gemacht wird, ſo oft fällt
ugunſten des coffeinfreien Kaffees aus! DerCoſelnferie Kaffee HAG (Schutzmarke Rettungs

kg iſt in verſchloſſenen Pfundpaketen in

allen beſſeren Geſchäften zu haben. Er wird
unter ſtändiger Kontrolle des chemiſchen Labora
toriums Freſeniüs Wiesbaden
der 7 Handels Aktien Geſe

er einzige Kaffee, der vonund iſt

u aen ver von
chaft Bremnenle Herz

und Nierenleidenden, Blutarmen uſw. tadellos
vertragen wird und keine Schlafloſigkeit erzeugt!

Fragen Sie den Arzt Prüfen Sie ſelbſt
Laſſen Sie ſich davon nicht abhalten durch

Verkäufer, die ihn noch nicht führen!

Dn übertroffen
Unentbehrlich

Kranke

JWuppen, S

als Nährmittel für Kinaer, Genesende und

kür cie eine von Kueven, Eadanss,
aucen atte

Deberall erbältlieh in Paketen du 60 und 30 Pfg



72 Sächſiſch Thüringſche Bausfrau
jener würde zu Jhrein Mann ſagen
„Ja, die hab' ich früher auch geküßt!“
Jedenfalls würde es kein gutes Re
nommee ſein. Alſo hübſch warten,
Sie werden noch genug bekommen.

Jda.

Graphologiſcher Zrieſkaſten.
Handſchriftendeutungen werden unſeren Leſern
bei Angabe ihrer vollen Adreſſe, gegen Ueber
mittlung von 50 Pfennig für die elnzelzte
Deutung der Schriftprobe, welche mindeſtens

10 Zeilen umfaſſen muß, zugeſtellt

An Minna P. Soviel ich aus
Jhren Schriftzügen entnehmen kann,
geben Sie etwas auf Aeußerlichkeiten,
ich will beſſer ſagen, Sie ſind vielleicht
zu umſtändlich, überlegen hin und her
und können nicht recht zum paſſenden
Entſchluß kommen. Auch ſondern Sie
ſich gerne ab mit Jhren Gedanken,
neigen vielleicht zur Melancholie, jeden
falls ſind Sie mehr ernſt veranlagt.
Sie haben ein weiches, zartes Gemüt,
laſſen ſich leicht leiten, doch rate ich
Jhnen, ſich nicht ſo abzuſchließen,
ſondern friſch und freudig ſich mehr in
Geſellſchaft bewegen, dann werden auch
Sie wieder mehr Lebensluſt in ſich
fühlen.

An Erna L. v. R. Aus Jhrer
Handſchrift ſehe ich, daß ich es mit
einer jungen Dame zu tun habe, welche
viel Sinn für Schönheit hat, auch ver
ſtehen Sie etwas anzuordnen, dann
ſind Sie federgewandt, haben ein an
genehmes, liebenswürdiges Weſen, ſind

dabei aber nicht ſtolz zu Jhren Mit
menſchen. Auch liegt viel Ruhe in
Jhrer Schrift, man ſieht, Sie handeln
mit Ueberlegung bei Jhnen iſt das
Gemütsleben auch ſtark ausgeprägt.
Jn jedem Beruf werden Sie tüchtig
ſein, ſei es in geſchäftlicher Beziehung,
ſowie im Haushalt. Sie lieben ein
gütes, bequemes Leben und können es
ſich auch ſchaffen, Glück und Sonnen
ſchein wird Jhnen ferner blühen, denn
„ein reines Herz, ein froher Sinn, den
leitet Gott zum Ziele hin

An Henriette. Aus Jhrer Hand
ſchrift ſehe ich, daß Sie ein lebhaſtes
Temperament haben, wißbegierig ſind,
mit Intereſſe alle Angelegenheiten des
Tages verfolgen, obgleich Sie in der
eigenen Häuslichkeit tüchtig zu tun
hahen, um all Jhren Pflichten gerecht
zu werden. Sie ſind häuslich und
haben beſonders viel Sinn für Spar
ſamkeit, auch ſind Sie ſür Jhre eigene
Perſon beſcheiden, haben ein gutes
Herz, nur laſſen Sie ſich durch fremde
Menſchen oft ausnützen ein wenig
mehr Energie wäre wohl am Platze
Gerne und freudig werden Sie ſtets
von Jhren Bekannten begrüßt und ſind
überall willkommen

Wie man ſein jugendliches Aus
ſehen erhalten kann, darüber bringt der
„Hausdoktor“, Wochenſchrift für natur
gemäße Lebens und Heilweiſe, in ſeiner
neueſten Nummer (963) aus dem Munde
einer Schauſpielerin, die ſich darguf ver

ſtehen muß, eine Anzahl wertvoller Be
kehrungen Zunächſt muß die Bequemlich
keit, die ſich mit dem Alter einzuſtellen
pflegt, bekämpft werden. Um ſchlank zu
bleiben, gibt es ein vorzügliches Mittel
Wenig, vor allem keine Süßigkeiten eſſen
und viel laufen Das Haar muß gut
„lüften“, alſo entweder des Nachts über
auf das Kopfkiſſen frei ausgebreitet, oder
mit einem weichen Bande oben am Kopfe
loſe zuſammengebunden werden. Was
die betreffende Schauſpielerin für ihren
Teint, für die Pflege der Zähne, der Nägel
uſw. tut, beliebe man in der betreffenden
Nummer ſelbſt nachzuſehen. Der „Haus
doktor“, in geſunden und kranken Tagen
der beſte Beraker für Haus und Familie,
koſtet bei wöchentlichem Erſcheinen 1
vierteljährlich, die Einzelnummer 10
und iſt durch alle Poſtanſtalten und Buch
handlungen zu beziehen.

Raätsel Ecke
Auflöſung

des Preisausſchreibens Nr. 105
Kreuzer

Es erhielten den

1. Preis Fr. W. Schleich, Magde
burg, Hohepforteſtraße 84 (Korb
waren im Werte von 15

2. Preis Fr. E. Dockhorn, Hettſtedt,
Kobersberg Nr. 11 (Goldwaren
im Werte von 10

3. Preis: H. Bahrmann, Falle a. S.,
Reilſtraße 9, III (Wollwären im
Werte von 3

4. Preis Fr. L. Meier, Erfurt, Tal
ſtraße 15, III (Seife nach Wahl
im Werte von 3

5. Preis: Fr. E. Hofmann, Gotha,
Johannesſtr. 2 (ein Teppich im
Werte von 3

Auflöſung
der Knackmandel 117

Seeroſe.

Preiſe empfingen

Anna Heinzerling, Erfurt, Müffling
ſtraße 2.

Käthe HKlages, Halle a.
ſtraße

Hans Bruſch,
ſtraße 81, pt.

Karl Häßner, Weimar, Ettersburger
Straße 45, I.
Der betreffende Preis ſteht dem Ge

winner bzw. den Eltern gegen Vorzeigung
einer Legitimation auf unſerer Geſchäftsſtelle
Magdeburg, Regierüngſtraße 14, zur Ver
fügung. Auswärtige Gewinner erhalten
auf Wunſch den Preis per Poſt zigeſandt

Der Verlag
der „SächſiſchThüringſchen Hausfrau

S. Martin
Halberſtadt, Sedan

Sprechſtunde der Schriftſtelle:
Mittwoch und Sonnabend 2—3 Uhr,

Helmholtzſtraße d
(Eingang Weberſtraße).

Hermann Alingenberg,

Sehoholacon- und Duchorwaronfahniß,

Magdeburg-Neusgtaclt,

Telephon 4374. [1420
empfiehlt ſeine als vorzüglich weit und
breit bekannten Fabrikate als Zonbon,
Kakao, Schokoladen. Drallinee, Kar
zipan, gebr. Mandeln, Huſtenhilf,Zaffelbruch, Erfriſchungs- onbon im

Einzelverkauf zu Fabrikpreiſen-
Ueber 50 Verkaufsſtellen in allen

größeren Städten Deutſchlands.
Sn Magdeburg

Zerlinerſtraße b. Jakobſtraße 14
Breiteweg 249a, Knochenhauerufer 63
Halberſtädterſtr. Seanmontſtr. 14,
Sudenb. Str. 24, Schönebecherſtr. 35/36,
Arndtſtraße 17, Stephansbrücke 30731.,
Hohepforteſtr. 48, Goetheſtraße 19,
Agnetenſtraße 1, LCübeckerſtraße 18,
Amfaſſungsſtr. 37, Schmidtſtr. 45/46.

Büste,Wungervolle er
volle Körperform durch
unſ. ärztl. empf. Nährpulver
hilossia“ (geſetzl. geſch.),
preisgekr. Berlin 1904. Aller
ſchnellſte Gewichtszunahme.
Harant. unſchädlich. Viele
Anerkennungen. Kärt. 2
bei Poſtverſand Nachnahme
Und Portoſpeſen extra

H. Haufe,
Berlin 58Depot und Verſand in S

agdeh.: Johannis SZpotheke, Johannisbergſtr. T(am Rathaus).

AMöbeltransport
F. Zoehl, Magdebnrg,

Moltkeſtraße 5, Fernſprecher 3290,
für Stadt u. Land ver Bahn ohne Umlod ung

Sprumpf-Strickerei
Heinrich Zſigmond,

Mas deburg 17s
Kl. Rühlenſtr. Tr.
Anſtricken von gekragenen Strümpfen.
Verkauf v. Strumpfwaren z. Jabrikßpreiſen.

Zann Ateſterz Aahn-Atelier-
j 4Richard Sass,

Breiteweg 56. 161. 4403.
Teilzahlung gestatt. (ohne Preiserhöh.

Strengste Diskretion
zugesichert.

Zahn ziehen schmerzlos
pez Porzellan Gold-, Silber-,

Amalgam-, Aement-Plomben.
Solicie Preise.

1548

c

Gratis und franko erhält ein jeder Jntereſſent ohne jede Verbind
lichkeit eine Probedoſe des ſeit über 40 Jahren altbewährten

Nestleſchen Kindermehles, welches vollrahmige und
keimfreie Alpenmilch enthält und, mit Waſſer gekocht, eine ſchmackhafte,
kräftige und ſehr leicht verdauliche Nahrung ergibt.
Verdauungsſtörungen.

Beſter Schutz gegen
Beſeitigt die ſo häufig auftretenden Brechdurch

fälle, Diarrhöen und Darmkatarrhe und leiſtet als Krankenkoſt und
Stärkungsmittel für ſchwächliche Kinder, Magenkranke und Greiſe
hervorragende Dienſte

Ueſtle's Kindermehl G.
Luckaner Straße 13.

Skrumpfwaren Fabrik

Huldreich Schmidt,
Magdeburg, Hreiteweg 68,

Natswageplatz. Fernſprecher 3897.
Striüiinmpfe, Handschuhe.

reguiläir gestrickte Knabenanziüige,
Unterzeuge, Strickgarne
in nur bewährten Quälitäten-

rigsten FalleS 0 ttern ünter Garantie

[1665

heilt d. schwie-

C. Buohholz, Hannover C. 2, Nordmannstr. 14.

Jlluſtrierte Broſchüre und Probe verſendet:

u. b. H., Zerlin S. 42,
177e

Ein Versu ch Sie
bleiben mein Kunde
Sür Kinder Gr. 17 20 21

Für Herren breit und
7612.

Sehuhwaren Vetsand. ne en
mit und 9 25 26 27—30 31 35

0.55 2.25 1. 50 4. 50 ohne Abſatz 3 550 3.50 7.50 4—8. 50
in ſchwarz und farbig, Knopf und Schnür.

Für Hamen breit und ſpitz in rieſiger Auswahl (ſchwarz und farbig) 7.75, 9.75,
1E75, 13.75, 15 75 bis zu den eleganteſten

ſpitz bis Gr. 48 (ſchwärz und färbig) 6.75, 8.75, 10.75,
14.75, 16.75 bis zu den feinſten

Es kammen nur erſtklaſſige Fabrikate zum Verſand. Jede Beſtellung wird
ſofort von 15 20 an franko per Nachnahme geſandt.

Schuhwaren- Versancdhaus M. Israelskf, Erfurt,
Johunnesstrasse 145. Lernrut n Nr. 1035.

Amtauſch ſtets bereit

Wäſcherei, Plätterei und
Gardinen Spanneri

Gustav Mohs, e
Wäſche wird auf Wunſch abgeholt und
wieder zugeſtellt. Prompte Bedienung

Die SWötktcherei von

Moritz Rersten,
oltkeſtraße 2,

empfiehlt Böttcherwaren aller Art. Spezialtkät
Waſchgefäße uſw. Reparakuren prompt und

billig. 666
26 fe ſowie Unterlagen, auch vonp 5 ausgekämmtem Haar, fertige

preiswert an n. kaufe jederz. ausgekämmt.
j Frauenhaar. Wilhelm Kessler, Frifeir,
Magdeburg, Berlinerstr., gegüb. d. Kirche

Fr. Zauermeister,
Gr. Marktstrasse 6 u.

Glas und
Porzellan- Handlung.

e Große Auswahl in
Hochzeits u. GelegenheitsGeſchenken.

Ausſtattung für 1571Reſtaurateure und Private.

Alauener Wäsche Stickerei,
Auür Alte Markt 28, I rechts. [I448
Monogramme von 10 an. Einzelne
Buchſtaben Dud. von 65 5 an. Ganze
Ausſtattungen ſchnell, ſauber und billig.

Brautschleier, Brautkränze
in friſcher und künſtlicher 2Kyrte

Gold und Silberkränze Straußfedern
Sallgarnituren Dekorgtionsblumen

empfiehlt in großer Auswahl [1237
KlIara Gasser, Berliner Straße 1 b.Spezial- Geſchäft künſtlicher Blumen

Siegfrieck Aiterthum
Mechanische Strumpffabrik mit elektr. Krafthetrieb

Anfertigung von

Ausstattungen und Extra Bestellungen
sowie

Reparaturen in Kurzer Zeit
Anstricken und Anweben

getragener Strümpfe,
auch wenn dieselben nicht von mir gekauft sind.

ſ1ais

28 von 2 an bis 25 ſowieo alle Haararbeiten empfiehlt
r und fertigt billigſt an [1744

Magdeburg,Max Fritzsehe, Johannisberg ſsa.
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Magdeburg, 5. Juli 1908.

n empfehleZum Safson keye,
Konfektion, ſämtliche Wäſcheartikel uſw.
Spezialitäte Sächſtſche Gardinen von
70 Sfg. an bis zu den beſten Genres. [1400
Auf Wünſch Teilzahlung ohne e i

Fr. Gronau, Jakobſtraße 4.

Kensalionolle Veuheit!!

Vnentbehrlich für jeden Haushalt
ist der [1588Dampf-Waseh- Apparat

„Kaseh“
Patentamtlich geschützt D. R. G. M.

Ersofrt die beste Dampf- WMaschmasehine.

Fe Dirksen, lena i. Thür.
Preis 10 Mark.

K. 9sterroſn. Neehaniker,
Lüneburgerstt. 21.

Größtes Lager in
Pfaff- u. Anker-
Nähmaſchinen,
beſte Qualitäts

marken. Teilzahlung
geſtattet.

Beſteingerichtete
Reparaturwerkstatt

für Nähmaſchtnen
und Fahrräder [1602

klite-upross-Sehneidereil

Anfertigung feiner 1580
Herren und Knahen Garderobe

nach Maß Spezialität, wenn der Kunde
den Stoff zugibt. Anzug v. 15 an.

Schicker Sitz garantiert
Herren und Damenkleider werden
repariert, neu abgefüttert, ge
ändert und aufgebügelt von der

Silite- 8xpress Sehneiderei

Zeaumoutstr. 17, II, Karl Dittmar.

Fr. M. Prietz,
Magdeburg -Neuſtadt, Nachtweideſtr. 34, II.

Fr. R. MHolborn,
Halle a. S., Merſeburger Straße 8.

Lager und Allein Verkauf von

Garieh's Konfektions-Büsten,

und 1590

Preisliſte gratis.
verſtellbar und nach Maß, zu feſten Katalog- Fabrikpreiſen,
ſolche wie nebenſtehend von 7, ohne Ständer von 1,50 an.

ſcheut das Feuer, hat aber vorher
Ein Ter Kind die größten Schmerzen auszuhalten

und behält oft entſtellende Narben. Jn jedem e ſollte deshalb eine
Schachtel der Wenz el Salbe vorhanden ſein; dieſelbe iſt nichtnur das beſte Mittel fürdurch Verbrühen oder e nnen entſtandene Wunden, ſondern übt auch eine

unfehlbare Heilwirkung bei allen ſonſtigen Wunden, bei Flechten, Hautaus
ſchlägen, Froſtbeulen, Umlauf, Entzündungen, Hämorrhoiden uſw. aus
Der Preis der in den Apotheken erhältlichen Saſbe beträgt 1 pro Schachtel.

Allein. Fabr. Chr. Wenzel Co. Mainz-Mombach. [lI464

MWſesſe bösteIdeale Büste
erhält man durch Gebrauch von ärgztlich
geprüft. hyg. Büsten- Wasser (DPiskr. Vers.)
R. Freisleben, Dresden I, Postpl. 5.
Probeſlasche gratis (20 Pfg. Porto. [3041a

Durch Erſparnis d. Ladenmietke
in ich in der Lage, Damen Herren u. Kinder

Schuß waren
konkurrenzlos billig abzugeben. [1630

Johanniskirchhof neben IC, ptr.
Rabattmarken werden in Zahlung genommen.

StottererEhem. schw. Stotterer, welcher 4mal ohne
Erfolg behandelt wurde, hat nach 14 jähr.
Studium die Ursache d. Stott. erforscht u.
gibt ums. üb. dauernde Beseit. Auskunft.
Osoar Hausdörfer, Bresiau-Wilhelmsruh F.

Nhotographie!
Theo CIassens,

Am alten Brwiüi cktor 3-4 vom Weh hegten
i Hochmoderne Künstlerische Ausführung zu mässigen Preisen.

unübertrefflichen

FahrräderS V Marke, ſtabil,
W elegant, leicht. Lauf,

von 100 2 k. an. 1489
Teilzahlung gern e ohne Preis aufschlag.

Wringmaſchinen v. Jonk. an empfiehlt
Fr. Gronau, Jakobſtraße 4, I.

2 91

[1386

r

Hnnahme von
HNbonnements u. Inſeraten

e

und Vergnügungen

Halle a S-
Ruine Burg Giebichenstein,

Moritzburg Jahnshöhle, Ksl,Landgestüt Kreuz, Museum für
heimatliche Geschichte undAltertumskunde der Provinz
Sachsen, Domstrasse 5, täglich II--1
VDhr, PDienstag, Donnerstag und Sonntagfrei andere Tage 50 Pfg. ausser dieser
Zeit, on 11-1 Vnr, 1 ar e Eintritt

Stäckt, Museum der Moritz-
Bürg, Paradeplatz, Mittwoch u. Sonntag
II--2 Uhr bei freiem Eintritt, zu anderer
Zeit 50 Pfg.

Stäcdtisches Museum Gm Aich-
amt), am grossen Berlin, geöffnet: Wochen-
tags III Uhr, Sonntags II--2 Uhr.

Zoologisches Institut, Dompl. 4,
täglich I1-—2 Uhr. Kintritt frei.

Anatomisches und 200to-
misches Museum, Gr. Steinstr. 52.
Nur mit Erlaubnis des Direktoriums zu
besichtigen.

Franckesche Stiftung Brancke-
platz 1, täglich 8-6. Eintritt frei.

Universitäts- Bibliothek, Frie-drichstrasse 50, Montag bis Freitag 8-—1
und 224. Biniritt frei.

Bibliothek den Morgenläncdischen Gesellschaft, Wilhelm-
strasse 36,37, täglich 12-—2.

Bibliothek der Kais. Leopold
Carol. deutschen Akademie der
Naturforscher, Wilbelmstrasse 36/37,
Montag und Donnerstag 4—5, Dienstag unä
Freitag 3 7.

Kunstgewerbe Verein, Salz-
grafenstrasse 2, Sonntag 111, Mittwochund Freitag 8 on frei.

Bibliothek des Oberberg-e Briedrichstrasse 13, tüglich 111,
rei

ZzoologischerGarten, Tiergarten-
strasse, Dienstags, Freitägs und Sonntags
Künstler- Konzerte Reichhalt. Tierbestand
n Naturgehegen.

Private Kunst-salons, Tausch
und Grosse, Gr. Ulrichstr. 38.

Stacit- Theater, Alte Promenade,
Opern und Schauspiele. Wochentags7 Uhr Sonntags 3 und 7 Uhr.

er r Halle Saale
X

Geſchäftsſtelle:
53 Ceipsiger Straße 53

e 42242422
Neues Theater, Gr. Ulrichstr. 3

Operetten und Lustspiele. Wochentags
85 Uhr, Sonntags 32 und 88 Uhr.

Apollo Theater, Merseburger-strasse 170. Spézialitäten- Theater ersten
Ranges. Wochentags 8 Uhr, Sonntags 3
und 8 Uhr.

Walhalla Theater, Grosse Stein-
strasse 45. Spezialitäten- Theater mit erst-
Klassiger Spielordnung. Wochentags 8 Uhr,Mittwoens und Sonntags 3 und 8 Uhr.

Feinste Speisen u. z Korn V

gibt es im

Kaiser-Autom at
am Bahnhof und Riebeckplatz.

Geötfnet v. früh 7 bis nachts 2 Uhr.

Hii te bis zum feinſten Genre w. billig
garniert und umgarniert.

Paula Uhlig, Halle a. S. Ranniſche
ſtraße 8, II, Ein ang Gr. Berlin [1622
Naehkhilfe wird Frauen u. Mädchen,

welche für eigenen Be
darf ſchneidern wollen, tage und ſtunden
weiſe erteilt in der Syſtematiſchen Aus
bildungsſchule für Berufsſchneiderei
von Frau E. Schneider, Halle a- S.
Forstsr Strasse 36, I. [1737
e Heohtung!

u ſprechen vonFanddenkerin en bende
Frau Prietsch, 1503Halle a. S., Kleine Ulrichſtrafe I Il

Dttstoffe

nd werden ftrsge
n allein hier

Reparaturen Gien fang eira ſartnie nen der en ong en für Wiedervon Fahrrädern, Nähmaſchinen, Wriug l I vertäufer
maſchinen, Dampfwaſchmaſchinen (garantiertſchnell und billig. [1752 mit Weingeiſt bereitet) verſend. 1 D. 2,50

e wenn 30 Fl. 6,00 koſtenfrei überallhin.u r 5 Tabor. F. Walther Halle a. S., Stephanstr. 12.

e Aufsehen
erregen die Preiſe meiner Muſikwerke in Sprech
maſchinen, Klavieren und Orcheſtrions mit Gewichts

und elektr. Antrieb. l

Kulante Bedienung, auf Wunſch TeilzahlungAuguſt t Zute, Mußikwerke, Ammendorf (Saulkreis).

praktiſch und gewiſſenhaft erteilt.
Frau zZiegner, Halle a. S.

en gros Schirm fabrik en detailHalle a. S

un cl SegenSonnenschirm- Neuheiten

Dekorationsmaler

alle vorkommenden Maler-Arbeiten,

von der einfachsten bis zu Künst-

Große Auswahl in Platten der beſten Marken

0 o0 0 wird jungen Mädchen, welcheeissnäh- Unterricht
Nikolaiſtraßze 7, I. 1625

Gr. Steinstrasse 85, Ecke Neunhàuser.

aufmerksam und bitte, meine Schaufenster zu beachten.

Halle a. S. Uhlandstrasse 4a.

lerischer Ausführung

empfiehlt sich für

Nadeln 100 Stück 12 Pfg. Reparaturen allerbilligſt.

für eigenen Bedarf arbeiten,

8Fritz Behrens Inh. Bruno Claus

Bei Beginn der Saison wache ich auf die massgebendsten

Rabatt Spar- Verein l

1764

sowieFirmen Malerei
BFassa den Anstriceh

werden bei promptester Bedienung
sauber u. zu mäss. Preisen ausgeführt



Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau

Rirte's
Musik Institut

Kaiserstrasse 29
Ecke der Erankestrasse,

Unkerrichti allen Zweigen
der Tonkunſt. ren
Proſpekte gratis.

Anmeldungen jederzeit.

ZahnAtelier
Paul Puetsech
Kaiſerſtraßze 13 (Ecke Wilhelmſtr.).

Ganze Gebiſſe und Erſatzteile in natür
licher Ausführung Umarbeitung nicht
paſſender Gebiſſe. Stiftzähne, Plombieren,
ſchmerzloſes Zahnziehen uſw. [1581

m

Schir m
Reparatureng Berge

Shnellslens &bil,EG

c ähäSDereſteweg
6121

Jetzt Breiteweg 146.
Filiale retewes 251.

es Nervenleiden afe
Zirkulationsſtörungen des Blutes, Rheuma
tismus, Geſchlechte- und Hautkrankheiten,
Unterleibs, Magen-, Darm-, Blaſenleiden,
offene Füße, Drüſen, ſowie alle anderen
heilbaren Krankheiten behandelt diskret [1298

Frau Wolf, Magdeburg
Biktoriaſtraße 1, 2 Trp.

Wer bei Kaphengst lauft,
ſpart Geld!

Kleiderſtoffe, Hettfedern,

Inlekks, los
Gardinen u. Weißwaren

ötto Raphengst,
Halverstädter Strasse 100.

An diesem
Schild sind die

Läden
erkennbar

Singer 60., Nähmaschinen Act. Ges.
Magdeburg, Breiteweg 189/190, vis-à-vis Café National,
Jakobstr. 41, Nähe der Peterstr.

in denen nur

SINGER
Nähmaschinen

verkauft werden

Fernsprecher 3823. 1285

Olvenstedt vei Magdeburg

Rollenwaschmaschine

„Reinwäscher“
D. R. G. M. 213 897

prämiiert mit goldenen und silbernen Méedaillen

Das Zeste der Gegenwart.
Prospekte gratis.

Liefere die Maschine 8 Tage zur Probe.
Masehmaschinen- und Mäschorollon- Fabrib

Viele Zeugnisse.

0. Freydank
[1628

Altes Gold und Silbet e
Nax 6heck, See atetenſeete

Reparaturen gut und billig.

in allen Preislagenz öpfe Hnfert. ſämtl. Haararbeit.

h t fri 1621G. Brüggeboes, rn n

Max Weisser,
Magdeburg, Kaigergtrasse 9

gegenüber Gr. Müngſträße-

Galanteriez, Kurz und

Spielwaren, Wirtſchafts

und Geſchenkartikel.

Groß Handlung.
Einzel Verkauf.

Fliegender
Rolländer.

Als eine Quelle wirklichen Vergnüigens neben der erſtaunlichen Jähigkeit, alle Muskeln gleich
mäßig zu entwickeln, iſt dieſer ſchmucke kleine Wagen ein wahres Wunderwerk. Broſpekte gratis.

r Sommer Spielwaren, Gartengeräte, Kinderſchaukeln,
Turngeräte, Hängematten, echte und imitierte Diaboloſpiele,

alles in größter Auswahl zu bekannt billigen Preiſen. 1761

Georg Dallibor,
Uhrmacher, 1422

14 Schrotdorferstrasse 14
Alle Arten Uhren
ſelbſt wenn dieſelben noch ſo alt
und fehlerhaft, werden gründlich

repariert unter Garantie
Neue Feder J Mark.
Uhr reinigen Mark.

Neue Uhren u. Ketten sehr preiswert

repariert jede Ahr gut und billig
Goldwaren, Uhrenhandlung

2 und optiſche Artikel.
e

Ueppige 3üste
Schöne volle Körperform.
erlangen Sie ſicher durch
Buſennährpulv. Grazinok.
Karton 2 k. 8 Kartons
5 k. Zahlr. Dankſchreib.
Gar. unſchädlich. Diskr.
Verſ. all. echt v. Apoth.
M öller, Verlin 695,
Zorndorferſtraße 9. [1685

Kleine
Ceschäfts Anzeigen

Wort 2 Pfennig.
Unter dieſer Rubrik finden Anzeigen von
Geſchäſftslenten, von Lehr- und
Unterrichts- Anſtalten uſw. Aufnahme
Schluß der Anzeigen Annahme Sonnabends,

Roman „vBuſchlerche“, 184 Seiten, ſtatt
30 5 nur 25 „SächſiſchThüringſche Haus
frau“, Regierüngſtraße 14.

Privat- Anzeigen
Wort l Pfennig

Jn dieſer Rubrik finden nur Anzeigen von
Privatlcuten Aufnahme, geſchäftliche Anzeigen
ſind ausgeſchloſſen. Für Chiffregebühr werden
20 Pfennig extra berechnet. Anzeigenſchluß

Sönnabends Mittag

Zwei junge Herren wünſchen Damen
bekanntſchaft zwecks Radfahrtouren, Alter
17-—18 Jahre Offerten unter „Alliance 2. 100“
hauptpoſtlagernd.

Waſchmaſchine, „Johns Volldampf“,
wenig gebraucht, preiswert zu verkaufen.
Friedrichſtadt, Brückſtr. 10, R

5 Pfennig
das Wort. Htellen- Anzeiger en

Erſcheint in Fürs Haus und ſeinen LNebenausgaben in Berlin, Breslau, Dresden, Düſſeldorf, Halle a. S. Hamburg, Hannover, Röln,
Leipzig, Magdeburg und Umgebung. Aufträge ſind zu richten an die Geſchäftsſtelle Fürs Haus Berlin W. Lindenſtraße 26.

Angebote.
Koſchülerlnnen finden koſtenloſe Aufnahme

bei jähriger Verpflichtung Heilanſtalt
Reiboldsgrin [1335eſſicht für 1. Auguſt einſache, evangeliſche

Stütze. Kenntnis der guten bürgerlichen
Küche ſowie beſte Zeugniſſe unbedingt erſorder
lich. Frau Hauprmann Müller Thorn
Brombergerſtraße 74. 1388

üchtiges, einfaches Wirtſchaftsſräntein per
ſofort geſucht. Anfangsgehalt 80 35

Offerten mit Zeugniſſen und Bild an Sang
torium Ernſeerberg bei Gera, Reuß. 1396
Suche züſnt 1.

D welches ſich mit Hilfe der Hausfrau allen
häusliche Arbeiten unterzieht. 2 Kinder,
5-8 Jahre. etwas Nähen erwünſcht.
Famtlienanſchluß. Photographie und Gehalts
anſprüche an Fran Triebſch, Schöneberg
Berlin, Grunewaldſtraße 24 [1405
Suche per ſofort nicht zu junge Stütze für
J meinen kinderloſen Hausſtand, in welchem
ſich Gelegenheit btetet, das Kochen zu erlernen
Alle Hausarbeit, außer großer Wäſche, iſt zu
übernehmen. Offerten mit Zeugnisabſchriften

burg.

räulein geſucht. Beamtenfamitlie auf dem
Lande in geſunder, waldreicher Gegend

in Rheinheſſen (Eiſenbahnſtation), ſucht baldigſt
ein evangeliſches Fräulein als Stütze der
Hausfrau, welches ſich allen Hausarbeiten
unterziehen inuß. Gefällige Offerten mit
Angabe der Gehaltsforderung unter P. H.
1438 an „Fürs Haus Berlin, Lindenſtr. 26.

Auguſt junges Mädchen,

Und Lohnforderungen an Lehrer Uhde, Eilen
l40

Für ſofort junges Mädchen (geſund und
arbeitswilltg) zur Erlernung der Küche

geſucht. Dr. Kruſchewsky, Oſtſee. Jnſel-Sana

torium Sellin (Rügen). [14
Suche ziin I. Auguſt zur Beſorgung meines

Haushaltes ſowie zu fünfjährigem
Töchterchen jüngeres Mädchen, eventuell zum
An lernen Meldungen mit Poſtkarte erbittet
Frau Neubecker, Berlin, Oldenburgerſtr 11.
Galcht zu baldigem Antritt in ſtädtiſchem

Haushalt auf dem Lande zu 3 Kindern
von 2—5 Jahren und Mithilfe im Haushalt
einfäches, gebildetes Mädchen, welches ſehr
kinderlkeb iſt und plätten und nähen kann.
Familienanſchluß. Dienſtmädchen vorhanden.
Offerten und Gehalteanſprüche an Frau
Carl Prinz. Arfenau bei Wächtersbach in
HeſſenNaſſaun. [1409

Für einen größeren, gediegenen Haushalt
wird zur Entlaſtung der Hausfrau eine

Stütze per ſofort geſucht, die in allen Zweigen
der Hauswirtſchaft erfahren iſt und Anhäng
lichkeit zu Kindern beſiht. Vorhandene Per
ſonen Kinderfrau, Zimmer und Hansmädchen,
Kütſcher und Gärtner Gefällige Anerbleten
mit Zeugnisabſchriften und Gehaltsanſprüchen
zu richten an Rüdolf Moſſe, Neuſtadt a. Hot.

unter B. N. 4112. [1417
An intie in RNheinheſſen ſucht für Augnſt

ein gebildetes evangeliſches Fräulein, aus
ſeiner Faämilie, als wirkliche Stüte der Haus
frau. Selbige muß durchans erfahren und
ſelbſtändig ſein im Kochen, Haushalt und
Nähen zwet Dienſtmädchen). Offerten mit
Bild, Gehaltsanſprüchen, Zeugnisabſchriften
unter B. H. 1421 an Fürs Haus“, Berlin,
Lindenſtraße 26.

Beſorgung meines Haushalts ſuche ich
Dein ſehr einfaches Mädchen, das an Arbeit
gewöhnt iſt. Nur ſolche Leute, denen an
dauerndem Dienſte gelegen, mögen ſich melden.
Weichkäſerei Martha Sturm, Waldaäu, Poſt
Oſterfeld, Bezirk Halle S. [1428

uverläſſige Köchin mit Hausarbeit zum
I Auguſt geſucht. Schriftliche Meldungen

mit Zeugnisäbſchriften und Gehaltsanſprüchen
an Frau Geheimrat Simons, Groß-Lichter
feldeWeſt, Berlin. 1429

inderarzt ſucht junges, gebildetes Fräulein
am liebſten Schweſter zur Hilfe in ſeinen

Sprechſtunden reſp. zur Stütze der Hausfrau;
voller Familienanſchluß. Eintritt eventuell
ſofort. Offerten mit Photographie Coblenz,
hauptpoſtlagernd A. B. 216. Rückſendung

nur gegen Porto [1431
Suche zu meiner Unterſtützung im Haushalt

mit zwei Kindern einfäches, junges
Mädchen ohne gegenſeitige Vergütung

Familienanſchluß. Dienſtmädchen vorhanden.
Frau Paſtor Tiſcher, Halle, (Saale), Süd

ſtraße 22. [1430Gerlre junges Mädchen, muſikaliſch, als
Stütze und Geſellſchafterin für kleines

Sangtorkum geſucht per ſofort oder 15. Juli.
Familienanſchluß. Taſchengeld. Dr. med.
Bruünotte, Gandersheim a. Harz. [1432
Qunges Mädchen findet in kinderloſer LehrerV familie, wohnhaft in ſchöner, ländlicher
Gegend Weſtfalens, freundliche Aufnahme zur
Erlernung des Haushalts. Geringe Vergütung
erwünſcht. Offerten unter F. H. 1435 an
Fürs Haus“, Verlin, Lindenſtr. 26, erbeten.

Geſuche.
1 5 jähriges Mädchen ſucht per ſofort Stellung

bein Kinde, Berlins und Umgegend.
Selbige kann in der Wirtſchaft helfen, even
tüell auch auf Reiſen. Offerten L. M. poſt
lagernd Baumſchülenweg. [1416

ebildetes Fräulein, 27 Jahre, im Haus
halt, Handarbeiten erfahren, Kenntnis in

engliſcher, franzöſiſcher Muſik, ſucht Wirkungs
kreis bei vollſtändigem Faämlienanſchluß, auch
im Ausländ. Taſchengeld eventuell au pair.
Offerten unter P. I. 1418 an „Fürs Haus
Berlin, Lindenſtraße 26. [1413
Gen jünge Fräu, gewandt im Pflegen

und Näheret, wünſcht während der Ferien
zur Reiſe Stellung in nur vornehmem Hauſe
zit Kindern, einzelner Dame auch Künſtlerin
Gefällige Angebote „Gewiſſenhaft“, Haupt
poſtamt Chärlottenburg. [1410
Gelee Deutſche 20 Jahre, evangeliſch,

im Haushalt erfahren, muſikaltſch, ſucht
per ſofort oder ſpäter bei vollſtändigen
Familienanſchluß Stellung zur Unterſtützung
der Hausfrait. Taſchengeld erwünſcht. Offerten
erbeten J. R. Poſtamt 16, Köln a. Rhein
Schillingſtraße. [1421
AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA

Schluſz der Anzeigen- Annahme
für den

S „Stellen-Anzeiger“
iſt ſtets

12 Tage vor Erſcheinen des Heftes
VYVVVVVVYVVYVYVVVVVVVY

Verantwortlich für die mit verſehenen Artikel Frau Ckarg Tulke, Magdeburg, für Moden: Roſe Lindermann, Berlin, für Jnſerate und Preisrätſel: Horſt Müller, Magdeburg
ür alles übrige: Dordthee Goebeker, Berlin. Druck u. Verlag Deutſches Drucke u, Verlagshaus (S. m. b. H), Zweigntederlaſſung Magdeburg Regierungsſtr. 14, u Halle a. S. Leipzigerſtr. 8
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